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Ein und ein halbes Update

Update 2.59 und 2.60

Entgegen unseren üblichen Gewohnheiten, berichten wir in dieser Ausgabe nicht über jedes Update getrennt, 
sondern fassen zwei Updates in einem Bericht zusammen. Dies ist der Tatsache geschuldet, dass eines der 
beiden Updates keine sichtbaren und direkt aktiven Veränderungen ins Spiel brachte. Seine Erwähnung ist daher 
nur mit der Chronistenpflicht, nicht jedoch mit seinem Inhalt, zu rechtfertigen.

Das Update 2.59 kam am Dienstag, den 01.08.2017, in unser Spiel. Einige Änderungen an den Animationen 
im Spiel führen nun zu einem geringeren Speicherverbrauch und zu einer Reduzierung der benötigten 
Rechenleistung. Darüber hinaus gab es nur noch einige Korrekturen in ungenannten wiederholbaren Quests, die 
bei zukünftigen Wiederholungen der Reihen das Auftreten von Fehlern verhindern sollen. Das war's auch schon 
mit Update 2.59 - wahrlich keinen eigenen Artikel wert, oder?

Update 2.60, eingespielt am Dienstag, den 15.08.2017, hat da schon etwas mehr und vor allem für den Spieler 
greifbare Veränderungen zu bieten. Sammler und Freunde des gepflegten Veredelns wird es freuen, dass die 
Sets des letzten Updates nun am Markt handelbar sind. Das Fortkampfset von Francisco Pizarro, das Handelsset 
von Juan Ponce de León und das Errichterset von Benjamin Franklin können nun vervollständigt oder ergänzt 
werden.

Neue Vergleichsmöglichkeiten - und damit auch neuen Wettbewerb unter den Spielern - bietet die lang ersehnte 
Fortkampfrangliste. Diese enthält derzeit die Gesamtanzahl der absolvierten Kämpfe, die Gesamtsiege, den 
verursachten Schaden, die eingesteckten Treffer und die eigenen Ausweicher. Aus diesen Werten wird eine 
Gesamtpunktzahl errechnet, die im Update 2.60 jedoch noch nicht angezeigt wird. Sie berechnet sich nach 
folgender Formel:

Fortkampfpunkte = (Gesamtschaden / 200) + (Anzahl eingesteckter Treffer + Anzahl Ausweicher) * 
Abenteurerfaktor

Dabei beträgt der Abenteurerfaktor 1.75 für Spieler, die Abenteurer als Charakterklasse gewählt haben und 1.0 
für alle anderen Spieler.

Eine Fehlerbehebung brachte das Update 2.60 ebenfalls noch mit sich. Das Flintlock-Set erhielt noch den bisher 
fehlenden Erfahrungssetbonus.

Die detaillierte Beschreibung des Updates findet ihr ebenfalls im offiziellen Forum von The West unter der 
Adresse

 https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-60.75657/ 
im Bereich "Ankündigungen". An der Diskussion über das Update könnt ihr unter der Adresse 

https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-60.75658/ 
teilnehmen.

(Tony Montana 1602)
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Vorwort

Liebe Leser der TWTimes,

in unserer Septemberausgabe findet Ihr einen Bericht über ein Spielertreffen im Harz und über ein Katzenhotel. 
Vielen Dank an die Einsender der Berichte.

Des Weiteren könnt Ihr zu den Updates 2.59 bis 2.60 etwas lesen und zum heiß umstrittenen Thema „Skript für 
Bonusarbeiten“.

Bedanken möchten wir uns bei unserem Community Manager stayawayknight für die ausführliche Rückmeldung 
zu den Spielerwünschen in unserer Maiausgabe.

Und - wie schon Tradition - für unsere Knobelfreunde gibt es ebenfalls wieder Arbeit.

Einen schönen September wünscht Euch

Euer

Redaktionsteam der TWTimes
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Die Bande wächst ...

Morgenmuffelbande 

Die auf Welt 1 vor mehreren Monaten gegründete Morgenmuffelbande hat nun weitere Mitglieder gefunden. 
Gleichzeitig bildeten sich neue Banden auf den Welten 10, Arizona, Georgia, Jacksonville. Und wir suchen 
weitere Mitglieder auf allen Welten.

Es ist ein neues Spielziel. Dabei sollte jedes Mitglied nur ein Teil des Morgenmuffelsets sammeln.  Die gesamte 
Anzahl des im Inventar befindlichen Teiles wird dann jeweils im eigenen Profil aktualisiert. Von Zeit zu Zeit 
bringen wir einen Bericht in der TWTimes über die Mitglieder und deren Sammelstand. Es ist also ein neues 
Spielziel und gleichzeitig ein Wettbewerb.

Doch es gibt bereits auch Mitglieder, die alles von diesem Set sammeln möchten. Damit ist allerdings ein 
Vergleich der gesammelten Gegenstände und die Ermittlung der Spieler mit dem am meisten gesammelten Teil 
erschwert. Deshalb wird von den Mehrteilesammlern nur das Teil mit der größten Stückzahl gewertet.

Jedes Mitglied schreibt bitte in sein Profil:

Mitglied der Morgenmuffelbande
In meiner Sammlung befinden sich x Schlafmützen (oder ein anderes Teil).

Somit wissen alle Spieler, wen sie beim Sammeln unterstützen können. Die Teilnahme könnt ihr derzeit bei 
folgenden Spielern melden:

Welt 1: Cymoril
Welt 10: Cymoril
Welt Arizona: Connie Sommer
Welt Georgia: KaiSir92
Welt Jacksonville: Gesichtswindel

Des Weiteren könnt ihr eure Teilnahme auch per Nachricht im Redaktionsforum anmelden.

Derzeit bekannt Mitglieder

Welt 1

Sweetdeath1981 - Mützen
Almalusch - Mützen
Jim Wayne - Mützen
Cargolifter - Mützen
Kalterengel - Mützen
ollo8 - Mützen
Archileus - Bären
Cymoril - Bären
Taroru - Pantoffeln
KaiSir92 - Pantoffeln
Atius Tirawa - Kissen
mycomeback - Kissen
Atoemchen - Nachttopf
Tara-chan - Nachthemd
Fitsche - sammelt alles
Lucky Django - sammelt alles
hase-hasi - sammelt alles
Cherry65 - sammelt alles
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Welt 10

Rebecca Holliday - Mützen
Cymoril - Kissen
linusvanpelt - Bären
FantaSixty - sammelt alles
Kimbo1 - sammelt alles
Billy in the kitchen - sammelt alles
chrisluafs1 - sammelt alles
Maxter112 - sammelt alles
Fitsche - sammelt alles
dieneugiersiegt - sammelt alles

Welt Arizona

Connie Sommer - Bären

Welt 17 - Georgia

KaiSir92 - Nachthemd
Cymoril - Kissen
crazy cowgirl - Mützen
Isengrin - Bären
El Padro - Bären

Welt Jacksonville

Gesichtswindel - Mützen

Wir freuen uns, euch demnächst über die aktuellen Sammlerstände und weitere Mitglieder berichten zu können.

Auf geht's!

(Cymoril)

Morgenmuffelbande - Fortsetzung

Wiederholbare Quests
Wiederholbare Quests im September

Wie auch vergangenes Jahr stehen diesen September keine wiederholbaren Quests an. Die Piraten sind auf hoher 
See, die Aliens machen Urlaub, nur die Knasties, die eigentlich für die Quests verantwortlich waren, haben 
Nuggets für den Hund geklaut und müssen deshalb einsitzen.
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Update 2.61
Ein Blick in die Zukunft

Das nächste Update 2.61 soll am Dienstag, den 29.08.2017 eingespielt werden. Damit kommt es erst nach 
Redaktionsschluss und Fertigstellung dieser TWTimes-Ausgabe ins Spiel. Der folgende Bericht beruht daher 
nur auf dem Changelog des Beta-Forums und noch nicht auf eigener Anschauung.

Durch das Update wird eine weitere Spielerrangliste eingeführt. Seit 2.61 können sich nun auch die Lehrlinge, 
Gesellen und Meisterhandwerker miteinander vergleichen und ermitteln, wer der vielfältigste und fleißigste 
Crafter im Wilden Westen ist. Die erarbeiteten Craftingpunkte sind sichtbar, ebenso die Anzahl der erlernten 
Rezepte sowie die Gesamtzahl der hergestellten Produkte.

Die Fortkampfrangliste soll nun auch die Gesamtpunktzahl erhalten. Die Gesamtanzahl der bestrittenen Kämpfe 
sowie der errungenen Siege wurde dafür entfernt. Bisher war die Gesamtpunktzahl nur mit Hilfe eines Skripts 
einsehbar, wurde dabei jedoch falsch berechnet und sorgte so für verwirrende Reihenfolgen in der Rangliste.

Das spieleigene Chatsystem wurde ebenfalls verbessert. Die Verbesserungen der Performance sollen zukünftig 
dazu führen, dass mehr Spieler gleichzeitig in den allgemein zugänglichen "Saloon"-Chaträumen anwesend sein 
können.

Kein Update ohne Fehlerbehebung - dieser Satz gilt auch für Update 2.61. Die Questreihe "Knastbrüder" wurde 
dahingehend verbessert, dass man keine Schrotflinte mehr kaufen muss, auch wenn man bereits eine in seinem 
Besitz hat. Das spart dem Quester zwar letztendlich nur ein paar Dollar und etwas Lauferei, ist aber doch 
trotzdem eine gute Verbesserung - ganz im Sinne eines ungenannten Zen-Meisters: "Man soll die kleinen Dinger 
mit großer Ernsthaftigkeit tun und die großen Dinge mit Gelassenheit." Neben dieser Questreihe wurden auch 
die wiederholbaren Questreihen zu West Point und Ded Moroz sowie zum Oktoberfest und dem Tag der Toten 
von Bugs befreit.

Die detaillierte Beschreibung des Updates findet ihr ebenfalls im offiziellen Beta-Forum von The West unter 
der Adresse 

https://forum.beta.the-west.net/index.php?threads/update-2-61.3149/

im Bereich "Announcements". Eine deutsche Übersetzung und ein Diskussionsthema findet ihr zu einem 
späteren Zeitpunkt sicher ebenfalls im deutschen The West Forum in den Bereichen "Ankündigungen" und 
"Diskussionen".

(Tony Montana 1602)
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Lesereinsendung
Wer bist denn du?

Hier steckte ich nun mit meinen Brüdern und Schwestern in einem Karton und ich raufte mich grade, als ein 
Zweibeiner stehen blieb und einen Blick wagte. Neugierig schaute ich zu diesem hoch und versuchte aus dem 
Karton zu kommen. "Wieviel kostet einer?", fragte der Mensch und hob mich schon auf Augenhöhe. Was trug 
der Zweibeiner nur für seltsame Dinge? "Der kostet 4200 Dollar. Für weniger geb ich den nicht her.", meinte 
der andere Zweibeiner und die Frau musterte mich jetzt ganz genau. "Einverstanden, ich nehme den kleinen 
Kerl.", meinte diese und wurde so seltsam grünes Papier los. Rutewedelnd durfte ich in die Tasche von Frauchen 
klettern und begeistert steckte ich meinen Kopf vorwitzig aus der Tasche. "Na du scheinst zu wissen, was du 
willst. Ich weiß zwar nicht, ob du mich verstehst, aber du gehörst jetzt mir.", sagte sie und ich gähnte herzhaft. 
Plötzlich schob sich ein schuppiger Kopf in mein Sichtfeld und neugierig beschnupperte ich es. "Das ist mein 
Alligator.", grinste der Zweibeiner und stieg auf das andere Wesen auf und wir ritten los. Neugierig kletterte ich 
aus der Tasche und stellte meine Pfoten auf den Knubbel vorne am Sattel und kläffte begeistert, was zur Folge 
hatte, daß mein neuer Mensch mir den Kopf streichelte. Den restlichen Ritt durfte ich dort sitzen bleiben bis wir 
anhielten.

"*ArtemiS* der ist aber süß. Wo hast du den denn her?", fragte eine Frau und ich wurde sogleich auch von 
ihr gekrault, was ich persöhnlich super fand. "Den Kleinen hab ich in der Stadt Warburgum gekauft, ein paar 
waren noch zu haben.", meinte mein Frauchen und die Frau knuddelte mich erbarmungslos durch. "Dann werde 
ich mir das mal anschauen. Ich glaube, du willst jetzt auch weiter *ArtemiS*, da will ich dich nicht weiter 
aufhalten und ich muss mir auch was einfallen lassen, was ich für die TWTimes einreiche.", meinte sie und 
setzte mich wieder auf dem schuppigen Wesen ab. "Mach das LadyFu, du kannst ja mal Tony Montana 1602 
fragen, was noch fehlt. Für uns geht es weiter nach Cotton Candy.", meinte Frauchen und schon ritten wir 
weiter und ich sah der Frau noch kläffend nach. "Ja ich weiß, daß du es liebst, gekrault zu werden.", lachte mein 
Frauchen und sie trieb das Tier erbarmungslos an, sodass wir bald schneller waren als die Esel auf der Weide.

Ein paar Tage später nahm Frauchen mich mit auf den See und *ArtemiS* hob mich in ein kleines Holzboot, 
mit dem sie mit mir das Ufer verließ und neugierig beobachtete ich die Fische, die dort herum schwammen und 
ich kläffte diese rutewedelnd an. "Lucky, damit verscheuchst du die nur.", kicherte Frauchen und wir hielten 
mitten auf dem See an. Schließlich warf sie eine Angel aus und ich setzte mich zuschauend neben Frauchen. 
"Ja, so ist es brav.", lobte sie mich und streichelte mir über den Kopf. Oh, wie ich es liebte, wenn sie das tat. 
Nur leider war es meiner Meinung nach viel zu kurz. Nach einer Stunde herumsitzen gähnte ich herzhaft und 
wollte mich grade hinlegen als Frauchen etwas gefangen hatte. Schon war ich wieder hellwach und kläffte das 
Zappelnde etwas an. Nur nach kurzer Zeit zog sie es ins Boot und irgendwas Unheimliches zappelte vor mir her. 
Verschreckt winselnd wich ich zurück und plumste zu meiner Überraschung in den See. "Lucky, was machst du 
denn im See?", kicherte sie und rettete mich aufs Boot. "Na komm mal her, mein Kleiner.", sagte *ArtemiS* 
schmunzelnd und wickelte mich in ein Handtuch ein, um mich zu trocknen. Verspielt wie ich war, schnappte ich 
nach dem Handtuch und zog kräftig daran. "Lucky, nein, nicht auf dem See. Wir kentern noch.", lachte sie und 
leider gewann sie das Tauziehen, kippte durch die angewendete Kraft nach hinten und landete im Wasser. Leider 
konnte das Boot ihr Gewicht nicht halten und kam ihr entgegen, sodass ich ein zweites Mal im See landete und 
das zappelnde Ding nahm schnell reissaus. "Mist, der ist weg.", schmollte sie und wir kehrten irgendwie an 
Land zurück.

Später am Abend nahm Frauchen mich nach Desperados mit, wo ich auch die Frau wiedersah, die mich so 
wunderbar geknuddelt hatte. Ich glaube, sie nenne ich jetzt nur noch Knuddlerin.  Begeistert kläffend rannte ich 
zu ihr und sie lächelte mich an. "LadyFu, wer ist denn dein neuer Freund?", grinste ein anderer in einem Tier 
und ich knurrte ihn an. "Hey das ist doch nur Haumichwech, der ist ganz lieb.", kicherte meine Freundin, die 
mich auch schon wieder kraulte. Aber mein Interesse war schon geweckt und ich verbellte diesen komischen 
Tiermann. Der war sehr unheimlich und als er sich zu mir bückte, wich ich dann doch lieber zu Frauchen zurück. 
"Na komm schon, ich bin nicht soo schlimm.", meinte der Tiermann und er hielt mir eine Hand hin. Manchmal 
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Lesereinsendung - Fortsetzung

muss ein Hund tun, was ein Hund tun muss und ich schnupperte an der Hand. "Haumichwech, vielleicht trägst 
du das nächste Mal nicht die Saturiwas Klams.", schmunzelte mein Frauchen und ich wurde jetzt auch noch von 
dem Tiermann gekrault, was mir sehr gefiel. "Sag mal LadyFu, hast du jetzt was für die TWTimes gefunden, 
das du schreiben könntest?", fragte mein Frauchen mich und der Tiermann gesellte sich jetzt zur Unterhaltung 
dazu. Ich beschloss, mich in eine Ecke zu legen und mich auszuruhen.

"Ja, ich hab da eine Idee. Aber ich will nicht zu viel verraten.", grinste die Knuddlerin und Frauchen wirkte 
neugierig. "Da bin ich echt gespannt. Dann werde ich die nächste Ausgabe mal darauf achten, welcher Bericht 
von dir ist.", meinte Frauchen zur Knuddlerin und sie gingen in den Feierabend, was auch immer die Zweibeiner 
damit meinten. Aber ich beeilte mich, dass ich aus meiner Ecke geschossen kam. "Sollen wir vielleicht auf den 
Jahrmarkt? Der ist dieses Mal in der Nähe von Wolfsheim.", meinte der Tiermann und ich war sehr neugierig. 
"Klar, können wir machen. Kommst du mit *ArtemiS*?", fragte die Knuddlerin und wenig später hatten wir 
einen lauten und bunten Ort erreicht. "Lucky, du musst jetzt immer bei mir bleiben, ja?", meinte Frauchen und 
ich kläffte begeistert. "Dann mal los. Ich bin vor allem auf die Truhen scharf.", meinte der Tiermann jetzt und 
wir gingen los.

Was war das nur für ein seltsamer Ort? Überall wuselten Zweibeiner herum und dann noch das Brüllen von 
einigen. Ich bemühte mich so gut es ging, den Beinen von Frauchen zu folgen und tapste auch munter einem paar 
Beine hinterher. Plötzlich rempelte ich jemanden an und neugierig sah ich hoch. "Na, wer bist denn du?", fragte 
mich derjenige und ich fand, dass er einen lustigen Vogel hatte, den ich auch sofort verbellte. "Mal schauen, 
was ich für dich habe. Und dann suchen wir deinen Besitzer.", meinte der Mensch und holte ein riesiges Stück 
Fleisch heraus, wofür ich meinen neuesten Trick zeigte und mich auf die Hinterpfoten stellte. "Na, willst du 
das?", grinste er und ich bekam es auch zu fassen, indem ich hoch sprang und jetzt quasi in der Luft hing. Aber 
das leckere, saftige Stück Fleisch loslassen? Niemals! "Ich glaube, ich hab mir einen Hund geangelt.", lachte der 
Mensch jetzt und sah mir schmunzelnd dabei zu.

Fortsetzung folgt ...

(LadyFu)

Profil des Monats
jbuy - Dawson-City, Welt 10

Bewahre, was du hast.
Vergiss, was dir wehgetan hat.
Kämpfe für das, was du willst.

Schätze was du hast.
Vergib denen, die dir weh taten
und genieße die, die dich lieben.

Das ganze Leben warten wir auf etwas
und das Einzige was vorüber geht ist das Leben.
Wir schätzen die wunderbaren Momente nicht,

erst wenn sie zu Erinnerungen wurden.

Deswegen: Mach was du immer machen willst,
bevor es heißt: was ich immer machen wollte und nicht tat.

Es ist niemals zu spät, um neu anzufangen
und niemals zu schwierig es zu versuchen.
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Spielertreffen im Harz
Alle Jahre wieder ...

Am letzten Juli Wochenende war es wieder soweit.  Das jährliche Spielertreffen der Rough Riders von W 10 
stand bevor.

Aus allen Himmelsrichtungen hatten wir unsere mal mit mehr, mal mit weniger Pferdestärken versehenen Wagen 
nach Bad Sachsa in den Harz gelenkt.  Zwei unserer Scouts hatten bereits als Vorhut die Lage ausgekundschaftet 
und auch schon das kulturelle Umfeld in Augenschein genommen. Mit Kindern, aber ohne Kegel, bezogen 
wir unser Quartier und Dank des auf Stufe 5 ausgebauten Hotels musste auch niemand in der Abstellkammer 
schlafen. Die mitgebrachte Menge an Vorräten hätte uns locker wieder die ein oder andere Dürreperiode 
überstehen lassen und am ersten Abend hatten wir alle spezielle Aufgaben, der The West-Spieler nennt sie 
Quests, zu bewältigen. Mit sehr viel Mühe waren diese vorbereitet worden und haben allen wirklich sehr viel 
Spaß, jede Menge Stempel auf den Armen (unsere Form der Punktevergabe) und einigen auch einen Gewinn in 
Form einer Agave, einer Medaille oder einer Mütze beschert. Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal an die 
beiden Organisatorinnen. Das war wirklich eine tolle Idee!  

Bei ausgiebigen Gesprächen, u. a. über den Inhalt des eigenen Inventares und unsere Kontostände (die Nachbarn 
müssen uns bei folgenden Zitaten allesamt für Millionäre und Waffennarren gehalten haben: „Ich habe letztens 
jemandem 1 Million überwiesen, damit er sich ordentliche Waffen kaufen kann.“ ), ging es noch bis spät in die 
Nacht bei Kerzenschein statt Lagerfeuer mit Anekdoten und Fachsimpeleien über The West und Eishockey (!) 
laut und lustig her.

Am Samstag stand dann ein Besuch in Pullman City, der Western Stadt in Hasselfelde, auf dem Programm. 
Unser Treck dorthin setzte sich am Morgen in Bewegung und zur Bewachung unseres Lagers ließen wir drei 
Auserwählte zurück. Dieses hatte weniger etwas mit unserer Angst vor Überfällen zu tun, sondern eher etwas 
mit den ausgedehnten vorabendlichen nicht enden wollenden „Saloon“gesprächen …

Bei schönstem Sommerwetter empfing uns die Main Street mit ihren Holzhäusern und Saloon reihte sich an 
Hotel, Sheriff Office an Gefängnis usw.  Während des gesamten Tages gab es verschiedene Vorführungen 
auf dem Gelände, wie z. B. Messerwerfen, Lasso-Show und Bogenschießen und so war für jeden etwas 
dabei. Neben Ponyreiten und Gold schürfen für die Kinder, gab es zahlreiche geschichtliche Informationen 
und Exponate über die indianische Kultur zu bestaunen. Die drei Zurückgelassenen wurden immer, statt mit 
Rauchzeichen, durch Fotos und WhatsApp auf dem Laufenden gehalten.  Auf dem weitläufigen Areal gibt es 
auch Übernachtungsmöglichkeiten für Besucher und Unterkünfte, die in den Sommermonaten von passionierten 
Anhängern des „Wilden Westens“ stilecht bewohnt werden.  Die Kulisse bot sich natürlich idealerweise an, 
um Berufe aus The West nachzustellen und so kam es am Ende, dass ein Gruppenmitglied einen erstaunten 
Bewohner darum bat, ihm die Schuhe putzen zu dürfen. Als auf seinen fragenden Blick auf seine staubigen 
Stiefel dann auch noch die Antwort kam: „Wir brauchen das für unser Online-Game“, war das Grinsen aus 
seinem Gesicht nicht mehr wegzukriegen.  

Der absolute Höhepunkt kam dann aber völlig unerwartet in Form eines hölzernen Forts mit Palisaden und einem 
Tor und 4 Türmen hinter einer Biegung zum Vorschein. In der Mitte des Forts befand sich zwar statt der Fahne 
ein Grillplatz, aber das konnte unseren Plänen keinen Abbruch mehr leisten. Wir machen einen Fortkampf! 
Während zwei von uns den Grillplatz sicherten und auch um das Ganze filmisch festzuhalten, erklommen 
die anderen über eine schmale Treppe den Abenteurerturm. Hier war das Gedränge groß und als alle sich auf 
die entsprechenden Boni Positionen geeinigt hatten, erklang auch schon wirklich lauthals das Kommando: 
„Westwall besetzen, alle zum Soldatenturm rüber“. In der sengenden Mittagssonne mit Cowboyhüten auf dem 
Kopf stürmten also 10 Erwachsene auf den hölzernen Palisaden zum anderen Turm hinüber um den imaginären 
Gegner zurückzudrängen … natürlich gab es die gleichen Probleme wie bei den The West Fortkämpfen. „Platz 
freimachen“,“ nachrücken“ ,„nicht runter vom Wall“ waren nur einige der Wortfetzen, die aus dem Fort zu hören 
waren. Die ungläubigen, teils mitleidigen Blicke der anderen Pullman City Besucher störten uns nicht und auch 
das geheime wissende Grinsen einiger anderer Besucher entging uns nicht. Als dann auf dem Südwall über dem 
Tor der Schrei erklang „ Brauche Tausch, hab keine LP mehr“, konnte auch ich vor lauter Lachen die Kamera 
nicht mehr gerade halten. Fazit: Fortkampfbericht: Fort gehalten, kein Verteidiger fiel. Von der Gegenseite 
liegen uns leider keine Informationen vor.
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Spielertreffen im Harz - Fortsetzung

Nach der dann dringend benötigten Stärkung machten wir uns wieder auf den Rückweg in unser Basislager um 
den Tag mit weiteren Geschichten, manch kühlem Bier und Leckereien vom Grill ausklingen zu lassen.
Sonntag nahte dann leider schon der Zeitpunkt des Abschieds und bevor wir uns alle wieder in das RL begaben, 
fingen schon die groben Planungen für 2018 an.

Wer also gerne mal eine ziemlich verrückte Horde aus Cowboys, Squaws und Quacksalbern kennenlernen 
möchte, ist  herzlich eingeladen beim nächsten Mal dabei zu sein. Der Muskelkater vom Lachen ist nach dem 
Wochenende garantiert und statt gebackener Bohnen zum Frühstück gibt es durchaus auch Nutella Brötchen 
und Rührei.

(kelima)

Die Urheberrechte liegen bei mir. Die auf dem Foto abgebildeten Personen haben allesamt zugestimmt.
VG kelima
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Sale „Knastbrüder“
Nach den Piraten kommt der Knast

Nach dem Piraten-Sale geht es im Westen kriminell weiter. Vom 18. bis zum 20. August 2017 konnte man im 
Union Pacific Shop zwei Sets kaufen, mit denen man im bei jedem Bienenzüchtertreffen, bei jedem Heimspiel von 
Borussia Dortmund oder eben auch im Knast gut aussieht, nämlich das Knastbrüder-Set und das Knastbegleiter-
Set. Das Knastbrüder-Set besteht aus den üblichen sechs Kleidungsstücken und ist farblich in gelb und schwarz 
gehalten. Das Knastbegleiter-Set besteht aus einem Hund und einer Fußfessel. Zusätzlich dazu konnten auch 
noch drei Gegenstände zur Dekoration des eigenen Avatarbildes erworben werden. All diese Angebote waren 
nur gegen Nuggets zu erwerben. Die Preise lagen zwischen 150 Nuggets für einen Avatargegenstand und 600 
Nuggets für den gefräßigen Gefängnishund. Wer alles zusammen kaufen und damit etwas Geld sparen wollte, 
konnte eine Kiste für 3300 Nuggets kaufen. Die exakten Einzelpreise sind den folgenden Screenshots zu 
entnehmen.

Die Boni der Sets lassen sich am besten so umschreiben: "Relativ starke Boni auf viele verschiedene Fertigkeiten, 
ohne klaren Schwerpunkt". Mit dem Set lassen sich alle möglichen Arbeiten wie "Steine klopfen", "Eisenstangen 
zersägen" oder "Tüten kleben" sehr gut erledigen. Für Tätigkeiten, die einen in den Knast bringen könnten, 
also etwa schwere Körperverletzung (auch bekannt als "Duelle") oder Hausfriedensbruch (auch bekannt als 
"Fortkämpfe"), sind die Sets nicht geeignet.

Wer sich die Boni der einzelnen Stücke und den Setbonus noch einmal im Detail ansehen möchte, findet sie im 
offiziellen The West Forum unter der Adresse 

https://forum.the-west.de/index.php?threads/knastbr%C3%BCder-sind-in-der-stadt.75660/ 

im Bereich "Ankündigungen" im Thread "Events & Angebote". Die TWTimes wünscht allen Spielern viel 
Vergnügen mit den neuen Sets und für alle, die sich diese Sets nicht gekauft haben, gilt: bleibt sauber, dann 
kommt ihr auch nicht in den Knast!

(Tony Montana 1602)
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Freitag, 12. Mai 2017, 18:40 Uhr

In der Mai-Ausgabe der TWTimes war ein langer Artikel über Spielerwünsche zu finden, in dem zahlreiche 
verschiedene Ideen zur Verbesserung und Weiterentwicklung von The West aufgeführt worden sind. Gemäß dem 
Autor des Artikels wurden diese Wünsche im Laufe der Zeit von Spielern aus der Community an die TWTimes 
herangetragen. In der Juni-Ausgabe wurde diese Liste dann noch um weitere Vorschläge ergänzt. Auch wenn 
seit dem Erscheinen der beiden Ausgaben natürlich schon reichlich Zeit verstrichen ist, möchte ich diese Ideen 
dennoch nicht einfach verhallen lassen, sondern einmal an dieser Stelle aufgreifen und aus meiner Perspektive 
schildern, was der aktuelle Status dieses Vorschlags ist und was für beziehungsweise gegen eine Umsetzung 
spricht.

Bevor ich jedoch im Detail auf die einzelnen Ideen eingehe, will ich noch etwas Grundsätzliches festhalten, 
damit die folgenden Kommentare auch richtig eingeordnet werden können. Als Community-Manager für 
unsere Sprachversion bin ich unter anderem auch dafür zuständig, die hier gesammelte Spielerrückmeldung 
gemeinsam mit dem The-West-Team aufzubereiten und an die für The West verantwortlichen Personen 
bei InnoGames in Hamburg weiterzuleiten. Dort wird das Feedback aller Sprachversionen gesammelt und 
gemeinsam mit zahlreichen anderen Einflussgrößen dazu verwendet, zu priorisieren, welche Verbesserungen 
und Veränderungen mit den nächsten Updates durchgeführt werden sollen. Wir haben somit also nicht die 
Möglichkeit, zu entscheiden, welche Veränderungen am Spiel wann und wie umgesetzt werden, aber wir 
können viel dazu beitragen, den für diese Planung zuständigen Personen die Spielerrückmeldung aus unserer 
Sprachversion nahezubringen. Auch wenn letztendlich leider nur ein Bruchteil in die Tat umgesetzt werden kann, 
sind vor diesem Hintergrund Rückmeldungen, Vorschläge und Ideen von Spielerseite immer sehr interessant 
und hilfreich. Daher sei an dieser Stelle allen Spielern gedankt, die ihre zahlreichen Wünsche und Ideen an die 
TWTimes eingesendet haben und auch den Redakteuren, die diese in einem Artikel aufbereitet haben.

Vornewegnehmen möchte ich noch die Thematik bezüglich neuer Spielinhalte, wie beispielsweise der oft 
vorgeschlagenen "Eisenbahn": Für die nahe Zukunft ist keine Umsetzung einer vollständig neuen Spielfunktion 
geplant. Das hat mehrere Gründe: Die Planung, der Entwurf und die Entwicklung solcher "Features" benötigen 
natürlich sehr viel Zeit und Arbeit, die den Rahmen eines Updates, wie wir sie aktuell alle zwei Wochen haben, 
bei Weitem sprengen würden. Da im Moment nach wie vor viel an der Verbesserung der bereits bestehenden 
Spielfunktionen gearbeitet wird und in diesem Zuge mit jedem Update sowohl einige offen sichtbaren Probleme, 
als auch im Hintergrund solche technischer Natur behoben werden, ist es derzeit nicht möglich, einem 
vollkommen neuen Feature die Aufmerksamkeit zu schenken, die erforderlich wäre, um es auf einer für alle 
zufriedenstellenden Weise in das Spiel zu bringen. Von einer halbgaren, unausgereiften und möglicherweise 
unfertigen Neuerung, die am Ende dann doch wieder nur für mehr Frust und Ärger bei den Spielern, den 
Supportern und allen anderen Beteiligten sorgt, profitiert schließlich auch niemand.

Spielerwünsche
Rückmeldung zu den Spielerwünschen
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The West hat für sich gesehen bereits so viele komplett unterschiedliche Spielfunktionen und -inhalte, wie 
kaum ein anderes Spiel. Da wären Duelle zu nennen, die Möglichkeit zum Gebäudeausbau, Fortkämpfe, 
Abenteuer, Arbeiten, hunderte Questreihen, Städte, Forts, Allianzen, NPC-Duelle, Crafting, ein Erfolgssystem, 
der Wanderzirkus, Veredelungen, ein Chat und viele weitere größere und kleinere Spielelemente. Ich glaube, 
bei kaum einem anderen Spiel kann ein Spieler so frei entscheiden, auf welche Weise sie/er spielen möchte 
und hat dafür so viele unterschiedliche Möglichkeiten zur Verfügung, wie bei The West. Doch leider wurden 
einige dieser Spielinhalte in der Vergangenheit recht schnell nacheinander ins Spiel gebracht und in der Folge 
mal besser, mal weniger gut aufeinander abgestimmt. Bei einigen Spielelementen erhält man nach wie vor 
den Eindruck, dass diese in so mancher Hinsicht fast wie Fremdkörper wirken und sich nicht so recht in das 
Gesamtbild des Spiels einfügen lassen wollen. Exemplarisch seien hier einmal die Abenteuer genannt, die für 
sich gesehen zwar technisch und optisch toll umgesetzt worden sind, trotzdem aber an der einen oder anderen 
Stelle die Anbindung an das Spiel vermissen lassen. So gibt es weder eine Rangliste, in der die Teilnehmer 
gemäß ihrer Stärke aufgeführt werden, noch hat ein gespieltes Abenteuer ernstzunehmende Auswirkungen 
auf den eigenen Charakter oder den Spielverlauf, lässt man Veteranenshop einmal außer Acht. Nun noch 
weitere große Features einzuführen, die viel Entwicklungsaufwand bedeuten, sich dann jedoch fast schon 
beliebig an die bestehenden Inhalte anreihen würden und schließlich nach einigen Wochen wiederum ihren 
Reiz verloren hätten, würde The West als Spiel kaum weiterhelfen. Ich denke, es ist nachvollziehbar, dass mit 
einer guten Verbesserung der bestehenden Inhalte viel mehr gewonnen werden kann, als mit der Einführung 
völlig neuer, aber möglicherweise unausgegorener Spielinhalte. Ein kleines Beispiel für eine Verbesserung der 
Spielanbindung findet sich in einem der letzten Updates: Durch die Einführung neuer Abenteuerstatistiken mit 
Version 2.56, die nun auch im Erfolgsfenster im Statistik-Reiter einsehbar sind, finden die Abenteuer immerhin 
weiteren Einzug in das eigentliche Spiel und werden in dieser Hinsicht mit Arbeiten, Duellen, Fortkämpfen & 
Co. auf dieselbe Stufe gehoben. Auch der Veteranenshop wurde inzwischen mit größerer Vielfalt versehen und 
hinsichtlich der Anbindung der Fortkämpfe hat die schon seit sehr langer Zeit gewünschte Fortkampfrangliste 
ihren Weg in das Spiel gefunden.

Spielerwünsche - Fortsetzung

Genug der Vorrede, nun springen wir endlich zu den eigentlichen Spielerwünschen aus der Mai-Ausgabe. 
Der erste Wunsch besteht in einer weiteren Erhöhung des Maximallevels, wie es sie bereits zweimal in der 
Geschichte von The West gegeben hat. Aus technischer Sicht wäre eine reine Anhebung des Limits wahrscheinlich 
mit moderatem Aufwand umsetzbar. Bei genauerer Betrachtung tun sich allerdings viele Fragen auf, die 
zunächst beantworten werden müssten: Was geschieht beispielsweise mit der Duellstufe, die mit jeder Stufe 
mitwächst - müsste das Limit für diese dann auch angepasst werden? Wie wirken sich die Erfahrungstränke 
("Weisheitstränke") aus, die es unter anderem beim Wanderzirkus als Belohnungen gibt und deren Bedeutung 
bei einer Maximallevelerhöhung aufgrund ihres prozentualen Ansatzes dann noch viel weiter steigen würde? 
Würde man dadurch das Erreichen einer höheren Stufe durch Bond- oder Nuggeteinsatz beim Wanderzirkus 
nicht zu sehr vereinfachen? Wie wäre es denn insgesamt um Fortkämpfe und Duelle bestellt, wenn noch mehr 
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Fertigkeitspunkte und weitaus höhere Boni im Spiel wären - sind die bisherigen Systeme dafür ausgelegt? Diese 
und wohl noch viele weitere Fragen müssten vor einer Levelerhöhung zunächst diskutiert werden und ich denke, 
es wird ganz gut deutlich, dass das Thema leider recht komplex ist und sich aus weit mehr notwendigerweise 
zu betrachtenden Faktoren als der reinen Anpassung der maximalen Stufenanzahl zusammensetzt. Ich fürchte 
daher, dass wir in naher Zukunft keine solche Erhöhung erfahren werden; zumindest solange nicht, bis für 
die damit einhergehenden Schwierigkeiten praktikable Lösungen gefunden worden sind. Eine interessante 
Diskussion über dieses Thema findet sich übrigens auch in unserem Forum: https://forum.the-west.de/index.
php?threads/levelerweiterung.73775/

Die zweitgenannte Idee beschreibt den Wunsch nach Aufnahme der Abenteuer in die Berechnung der 
Rangliste. Ich vermute, dass damit eher die Eingliederung einer neuen Rangliste in die Ranglistenübersicht 
gemeint ist, als die Integration der Abenteuer in eine der bestehenden Ranglisten. Aus meiner persönlichen Sicht 
ist das ein sehr sinnvoller Vorschlag, da eine Umsetzung die Anbindung der Abenteuer an den Rest des Spiels 
sicherlich verstärken würde. Die Kernfrage, die sich dabei stellt, ist natürlich, wie genau die Rangliste aus 
den Abenteuerstatistiken berechnet werden sollte. Vielleicht anhand der Siege innerhalb des letzten Monats? 
Das ist wohl letztlich eine Glaubensfrage, bei der jeder Abenteuerspieler eigene Präferenzen haben dürfte. 
Wahrscheinlich würde sich dafür jedoch eine zumindest für viele Spieler zufriedenstellende Lösung finden 
lassen. Die Idee für sich ist jedenfalls keine neue und existiert bereits als zu diskutierender Vorschlag auf Ebene 
des Community-Managements. Wir melden den für The West Verantwortlichen gerne zurück, dass es sich dabei 
ausdrücklich um einen Wunsch seitens unserer Community handelt. Nachdem es nun in den letzten Wochen auch 
Fortkampf- und Craftingranglisten in das Spiel geschafft haben, sollte eine Abenteuerrangliste ebenso möglich 
sein.

Spielerwünsche - Fortsetzung

Als drittes wird der Wunsch nach Gemeinschaftsquests und weiteren Möglichkeiten, mehr Inhalte gemeinsam 
mit anderen Spielern spielen zu können, angeführt. Ich selbst bin ein großer Freund dieser Idee und habe sie 
selbst einmal als Spieler in unserem Ideenforum aufgegriffen. Doch zweifelsfrei wäre mit einer Umsetzung auch 
ein gigantischer Aufwand verbunden, müsste doch ein komplett neues Questsystem realisiert werden, damit 
sich Spieler zusammenschließen und gemeinsam an denselben Quests arbeiten können. Mit unserem jetzigen 
Questsystem wäre das jedenfalls in der vorgeschlagenen Weise nicht umsetzbar. Damit gehört dieser Wunsch 
leider zu den eher utopischen, wobei ich allerdings nicht ausschließen möchte, dass man auch mit den bereits zur 
Verfügung stehenden Mitteln andere interessante Wege finden kann, um das Zusammenspiel in der Gemeinschaft 
bei Quests zu stärken; natürlich fernab von Crafting und dem reinen Austausch von Handwerksgegenständen.

Dem Ersuchen, die Craftingrezepte ab Stufe 600 leichter verfügbar zu machen, wurde seit Veröffentlichung 
dieses Wunsches bereits nachgekommen. Bei dem vergangenen Unabhängigkeitstagsevent waren die Rezepte in 
Form eines "Rezeptbuches" in der vierten Kategorie erspielbar und dürften somit nun auf den einzelnen Welten 
in etwas höherer Stückzahl verfügbar sein.

Als nächstes stand das schon seit langer Zeit angefragte und teilweise auch schon mal in einer Roadmap 
vorgestellte Spieler-zu-Spieler-Handel-Feature auf der Wunschliste. Eigentlich war eine Umsetzung dessen 
fest geplant, in etwa so, dass zwei Spieler, die am gleichen Ort stehen, direkt über ein entsprechendes Fenster 
miteinander handeln und Gegenstände austauschen können sollten. Doch leider ist dieser Vorschlag nie über 
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einige Entwürfe und Ideensammlungen hinausgekommen und damit leider immer noch nicht im Spiel gelandet. 
Neue Informationen liegen dazu im Moment zwar nicht vor, ich fürchte aber, dass mit einer zeitnahen Umsetzung 
auch in diesem Fall aufgrund des hohen Aufwands erst einmal nicht zu rechnen ist.

Den Wunsch, die Weihnachtsbeutel zu Weihnachten auch wieder gegen Dollar anzubieten, gebe ich gerne so, 
wie er in der TWTimes beschrieben worden ist, an die dafür Verantwortlichen in Hamburg weiter.

Fast schon seit die Möglichkeit zur Gegenstandsveredelung eingeführt worden ist, gibt es von Spielerseite 
den Wunsch, das Veredeln wieder rückgängig machen oder veredelte Gegenstände auf dem Markt zum Verkauf 
oder zur Auktion anbieten zu können. Den ersten Teil dieses Vorschlags schätze ich als weniger realistisch 
in Bezug auf eine Umsetzung ein. Zum einen erscheint dieser als relativ umständlich, da dafür auch in der 
Benutzeroberfläche entsprechende Bedienelemente benötigt werden würden und sich unter anderem Fragen 
bezüglich der Kosten für die sogenannten "Rückveredelungen" stellen würden. Zum anderen ist das Konzept 
für sich, projiziert auf das "echte Leben", zumindest fragwürdig: Sollten Gegenstände, die unter Aufwand und 
Materialeinsatz "veredelt" worden sind, um sich die daraus entstandenen verbesserten Eigenschaften zu Nutze 
zu machen, wirklich einfach wieder in ihre Ursprungsbestandteile zerlegt werden können, als wäre nichts 
gewesen? Der zweite Teil des Vorschlags erscheint da eingängiger und auch einfacher umzusetzen, da die 
benötigten Strukturen und Möglichkeiten auf dem Markt zum größten Teil wohl bereits vorhanden wären. Ich 
werde das auf jeden Fall einmal als Vorschlag aufbereiten und intern zur Diskussion stellen.

Für das Mentorenprogramm - dem nächste Wunsch auf der Liste - gibt es im Moment gar keinen Ansatz. Die 
Idee wurde insbesondere im Ideenforum schon des Öfteren aufgeworfen, hatte dort aber nie eine besonders 
hohe Popularität erreicht. Insbesondere stellte sich stets die Frage, wie das ganze denn überhaupt in der Praxis 
funktionieren und wie sehr der Mentor in dieses eingebunden werden könne, würde das Mentorenprogramm von 
diesem doch eine sehr hohe Spielaktivität und ständige Verfügbarkeit verlangen.

Ein weiterer prominenter Wunsch auf der Liste war der nach einer neuen Speedwelt und einer Classic-Welt. 
Ich denke, zur Classic-Welt gibt es nicht mehr viel zu sagen, auf einer solchen durften wir schließlich vor 
wenigen Wochen für einen Monat spielen. Aufgrund der extrem positiven Rückmeldung von allen Seiten ist 
es auch in jedem Fall angedacht, diese Welt zu einem späteren Zeitpunkt fortzusetzen beziehungsweise eine 
neue Classic-Welt zu starten, die dann vielleicht auch einmal eine etwas längere Laufzeit hat, als nur einen 
Monat. Eine Speedwelt ist im Moment noch nicht in Planung,  soll es aber ebenfalls wieder in naher Zukunft 
geben. Zunächst steht jedoch ab September erst einmal die zweite internationale Fortkampfmeisterschaft an, 
bei der unsere Sprachversion nach dem bitteren Ausscheiden bei der letzten Meisterschaft nun natürlich endlich 
den langersehnten Weltmeister-Titel holen möchte und für deren Vorbereitung wir auf unserer Eventwelt ein 
Fortkampftrainingslager eingerichtet hatten.

Spielerwünsche - Fortsetzung
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Ob dem Wunsch nach Fortentwicklung der Fortkämpfe - in der Wunschliste der TWTimes als "Dauerbrenner" 
bezeichnet - einfach so nachgekommen werden kann, ist fraglich. Die Fortkämpfe stellen ein ziemlich komplexes 
Gebilde dar, in das in der Vergangenheit sehr viel Entwicklungsaufwand gesteckt werden musste. Neben etlichen 
kniffligeren mathematischen Methoden wie Vektorrechnung im dreidimensionalen Raum und Lösungsalgorithmen 
für Labyrinths kommen darin auch viele verschiedene Technologien wie Flash, Java und PHP zum Einsatz, wie 
schön im Devblog (https://devblog.the-west.net/?cat=4&lang=de) nachgelesen werden kann. Jede grundlegende 
Änderung an den Fortkämpfen würde somit eine große Reihe weiterer zwingend notwendiger Anpassungen an 
verschiedenen Komponenten nach sich ziehen; entsprechend groß ist die Gefahr, dass dabei etwas übersehen 
wird und sich in der Folge größere Fehler und technische Probleme in die Fortkämpfe einschleichen, die diese 
möglicherweise unspielbar machen. Wenn es also solche Änderungen an der Fortkampfkarte geben sollte, 
wie die Integration von Deckungen für die Verteidigung in Form von Sträuchern usw., dann müssen diese in 
jedem Fall mit größter Vorsicht vorgenommen werden und dem entsprechend benötigten zeitlichen Aufwand 
zum Ausprobieren und Testen. Mit einer schnellen Realisierung ist also nicht zu rechnen, aber ich stelle den 
Vorschlag ebenfalls gerne einmal intern zur Debatte.

Das waren auch schon alle Wünsche aus der Mai-Ausgabe. In der Juni-Ausgabe der TWTimes - der berüchtigten 
Nr. 100 - wurden (neben einigen redundanten) noch weitere, eher kleinere Verbesserungswünsche aufgezählt, 
die in erster Linie die Benutzeroberfläche des Spiel betreffen.

Der Wunsch nach einem höheren Händlerverkaufspreis für veredelte Gegenstände klingt sehr sinnvoll, mir 
selbst ist dieser bisher noch nicht untergekommen. Das sollte sich wohl umsetzen lassen.

Auch bei der Warnung bei dem Versuch, Freunde zu duellieren, der Möglichkeit zum gleichzeitigen Öffnen 
mehrerer gleicher Taschen und zum Gedrückthalten des Plusbuttons beim Crafting handelt es sich allesamt um 
kleine, aber nützliche und sicherlich mit nicht allzu großem Aufwand realisierbare Vorschläge. Diese werde ich 
allesamt einmal intern weiterleiten, damit sich die Zuständigen diese ansehen und gegebenenfalls über eine 
Umsetzung entscheiden können.

Bei dem Wunsch nach einer übersichtlichen Strukturierung des Inventars stellt sich die Frage, wie denn 
eine verbesserte Inventarübersicht aussehen könnte, um das Finden bestimmter Gegenstände/Produkte zu 
erleichtern, denn so viel Platz ist in dem doch recht kleinen Inventarfenster ja nicht. Im Moment ist es jedenfalls 
bereits möglich, durch Eingabe eines Setnamens nach allen im Inventar vorhandenen Gegenständen dieses Sets 
zu suchen.

Private Chaträume für Kleingruppen innerhalb des Spielchats sind bereits möglich: Mithilfe des Join-Befehls 
(z. B. durch Eingabe von "/join meinprivaterraum" in die Eingabezeile des Chats) lässt sich ein solcher 
Erstellen, dem dann auch andere Mitspieler beitreten können. Eine Übersicht über alle zur Verfügung stehenden 
Chatbefehle befindet sich übrigens in unserem Wiki: 

https://wiki.the-west.de/wiki/Chat#Wichtige_Befehle_im_Chat

Spielerwünsche - Fortsetzung
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Spielerwünsche - Fortsetzung

Im Moment sind nur einige Gegenstände des Banditensets auktionierbar und damit über den Markt an andere 
Spieler verkäuflich. Das hat den Grund, das nicht alle Gegenstände des Banditensets einfach über den Markt 
gekauft werden können, sondern in Abenteuern erspielt werden sollen. In erster Linie sind es natürlich die 
tapferen Abenteuerspieler, die davon ursprünglich profitieren sollten. Nun ist das Banditenset aber schon etwas 
länger im Spiel, der Veteranenshop wurde zwischenzeitlich mit weiteren Gegenständen aufgestockt. Daher wäre 
es sicherlich angebracht, gemäß dem in der TWTimes formulierten Wunsch noch einmal darüber nachzudenken, 
ob man nun nicht doch alle Gegenstände des Sets auktionierbar machen sollte. Auch das werde ich noch einmal 
bei den dafür Zuständigen anregen.
 
Vielen Dank noch einmal für das Einsenden dieser vielen Wünsche! Ich hoffe sehr, dass der eine oder andere 
seinen Weg in das Spiel finden wird. Falls ihr weitere Ideen habt, steht euch jederzeit auch unser öffentliches 
Ideenforum zur Verfügung: https://forum.the-west.de/index.php?forums/ideen.19/ Darüber hinaus sind wir 
ständig auf der Suche nach Ideen für neue Questreihen. Die Umsetzungschancen sind hier ziemlich hoch, sofern 
die Vorschläge nicht völlig unrealistisch sind. Natürlich helfen wir auch gerne dabei, eine Questidee so zu 
optimieren und anzupassen, dass sie dann letztlich in das Spiel übernommen werden kann.

(stayawayknight)

https://en.wikipedia.org/wiki/John_Bull_(locomotive)#/
media/File:John_Bull.jpg

https://en.wikipedia.org/wiki/Georgia_Gold_Rush#/media/
File:Georgia_Gold_Rush_Prospectors.jpg
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Auf den Punkt gebracht ...
Ein gemütlicher Abend bei Henry mit Freunden

Vorwort:

Diese kleine Episode aus meinem allseits harten Leben als Cowboy widme ich Tony Montana 1602, der 
sich mit mir einmal über den Sinn oder Unsinn von mehreren Punkten im Text hintereinander in einer Story 
auseinandersetzte. Dies brachte mich wiederum nun auf die Idee, so eine Geschichte mit Punkten zu erzählen 
(immer nur drei, Tony^^). Und ich möchte mich auf diese Weise auch so bei einigen Mitstreitern bedanken, die 
mir alle lieb und teuer sind und die mich immer wieder zum Lachen brachten – aber auch zum Nachdenken – 
und ich möchte sie deshalb hier gerne erwähnen. Darum bitte ich auch alle, die in dieser Story keine Erwähnung 
fanden, nicht sauer zu sein! Es werden noch mehr Geschichten kommen und ich werde versuchen, alle 
unterzubekommen^^ … Doch nun zu unserem "Heimatabend" …

https://en.wikipedia.org/wiki/File:%22Ghost%22_Town_-_NARA_-_543342.jpg

Das es abends in Henrys Saloon heiß hergeht, weiß inzwischen wohl jeder. Es wird gelacht, getrunken, gefeiert, 
gestritten, mit gezinkten Karten gespielt, die Kugel flitzt am Roulettetisch und immer wieder wird mal jemand 
erschossen. Also alles im grünen Bereich. Aber – was passiert eigentlich NACH so einem feucht-fröhlichen 
Abend? Ich habe mir erlaubt, einmal dieser Sache nachzugehen und versuche nun, dies dem geneigten Leser zu 
erläutern. Und zwar mit Hilfe des bereits erwähnten, aber noch immer nicht erfundenen Telefons:

https://en.wikipedia.org/wiki/File:%22Orient_Saloon_at_Bisbee,_Arizona..._Faro_game_in_full_blast._Recognized,_Left_to_right-Tony_
Downs_(standing_with_derby)_-_NARA_-_530986.tif
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Howdy, hallo, hier ist Henry – flüsterte ich ins Telefon – Quatsch, dort ist der Henry, hier ist Haui. Bin gerade 
aufgewacht, nachdem die 7. Kavallerie quer durch meinen Schädel galoppiert ist. Habe irre Kopfschmerzen, 
alter Freund, und der fahrende Händler hat nichts dagegen anzubieten, diese Pfeife – wie geht’s dir? … Aha, 
sososo … Hör mal zu, ich ruf wegen gestern Abend an, Henry – war ich echt nur bei dir im Saloon? Nicht noch 
woanders? Bist du dir da sicher? Nein – ich mach doch keine blöden Witze, ich weiß bloß nichts mehr – aua – 
meine Rippen … ich darf nicht lachen … Maria sagte mir vorhin im Hotel, daß ich bei dir gesoffen hätte wie ein 
Besenbinder … vielleicht war's doch ein Whiskey zuviel … versteh doch, es war doch so nett bei dir, ein richtig 
gemütlicher Abend … Du weißt doch, daß ich immer trinke, wenn ich mich fürchte. Wovor? Keine Ahnung, 
vielleicht war es die Angst, daß dir der Whiskey ausgeht … meine Begleitung? LadyFu? Ich glaube, sie ist 
alleine nach Hause geritten, kann sie nicht fragen, sie spricht nicht mehr mit mir … Aber es war wohl ein 
schöner Abend, oder nicht? … Muss es wohl gewesen sein, da ich ja erst gegen 05:00 Uhr ins Hotel kam … um 
07:00 Uhr? Nein, echt? Ich fass es nicht! Was? … auf der Schulter getragen? Mich? … Henry – erklär mir das 
bitte noch einmal und bitte nicht so schnell … was war mit deinem Maischebottich, den du zum Whiskey 
brennen angesetzt hast? beabobo? Den soll ich da drin versenkt haben? Ja, ich weiß, er hatte vorher noch den 
Pferdestall ausgemistet … ach, Henry, sei so gut, das merkt doch keiner, sei doch bitte nicht so empfindlich … 
gestern hat man dein Gesöff auch getrunken und keiner hat gefragt, wer vorher darin gebadet hat … Von was 
redest du jetzt wieder? Die Bühne? Da, wo Maria immer mit ihren Tänzerinnen auftritt? Ich mit Schmierseife? 
Sei nicht kindisch, Henry – ach, die Mädels traten gar nicht auf? Sondern die Redakteure der TWTimes wollten 
ein Ständchen singen? Oh, oh, oh – mich dünkt, meine Chancen auf den Pulitzer-Preis sinken dramatisch …  
Isengrin Was hatte der da verloren? …  Wollte die Redakteure retten? Ohhhh – und er ging die Bühne runter 
wie der Bob von Schweiz II im Eiskanal? Na hör mal, Henry, sei so gut – Knochenbrüche heilen in vier Wochen, 
also zwei Wochen für jedes Bein  … Henry, bitte, bitte – geh mit mir heute vorsichtig um, mir ist es nicht so wie 
anderen Leuten, ich hab Schmerzen – und, überhaupt, was hast du die ganze Zeit mit deiner wurmstichigen 
Wendeltreppe? … Ich soll da runter gerutscht sein? Auf dem Geländer? Und unten angekommen, soll ich mit 
Karacho in zombie4.0, Savannah**, Zamie, SCJC1 und Black Josefine reingeknallt sein? Und ich soll dazu 
"Striiiike!" gebrüllt haben? … Alter Schwede, das kannst du mir nicht erzählen … wie, kannst du doch? Henry 
– liegt noch irgendwo ein brauner Stiefel bei dir herum? Nur einer, ein brauner? … ja, schwarz, das ist er, 
möchte nur wissen, warum ich den ausgezogen habe … Was, ich? Auf dem großen Tisch in der Mitte des 
Saloons? Mit 1stella und Herbert 01?? Das gibt’s nicht, kann ich nicht gewesen sein, ich kann gar keinen 
Square Dance tanzen … Wie, die Beiden konnten? … Was, alle Biergläser und Whiskeygläser? Ach so, darum 
hab ich die Stiefel ausgezogen … tut mir leid um die ruinierte Oberfläche des Tisches … Warum hast du mich 
nicht gleich vom Tisch runtergezogen? Was? Nein, kann mich nicht erinnern, dass Tony Montana 1602 auch da 
war … was hab ich gemacht? Mit dem Kerzenleuchter?  Was für ein schwerer Kerzenleuchter? Mein Gott – lebt 
er noch? Gott sei Dank – du weißt ja, dass ich Gewalt verabscheue … allerdings wird er mich wohl umlegen 
wollen, sobald er wieder feste Nahrung zu sich nehmen kann … Henry - das waren deine Getränke, ich hätte mal 
nicht so viel davon … Was, ich? Was soll ich Waupee gesagt haben?  … Das gibt’s nicht – ich beherrsche ja nicht 
einmal die Sprache seines Stammes … also, wirklich – das habe ich sicherlich so nicht gemeint … völlig 
unmöglich! Ich habe seine Schwiegermutter nie gesehen  … sag ihm bitte, daß ich mich dafür entschuldige. 
Auch bei seiner Schwiegermutter … ok, dann bei seinem ganzen Stamm … sag ihm, dass ich von nichts mehr 
weiß … Was? Die Spucknäpfe? Fußball? Ja, hab ich in meiner Jugend sehr gerne gespielt … Was für eine Vase? 
Du hast eine antike Vase? Ah – du hattest? … Henry – warum zum Teufel hast mich nicht einfach gepackt und, 
was? … Ich am Kronleuchter? Den großen? Wie bin ich da hochgekommen?  … Nein, ich lache nicht, weiß ich 
doch, daß der Kronleuchter dir sehr am Herzen liegt und das der keine Schaukel ist … Was für ein Glück, dass 
er nicht herunterkam … wie - er ist? … Henry – wie oft soll ich dir noch sagen, daß du dir einen Hausmeister 
zulegen solltest, es ist doch immer wieder was bei dir im Saloon zu reparieren … ah, du hast? Den Willybald 
hast du eingestellt?? … Was – ausgerechnet auf seinen Kopf? Man kann doch wirklich nicht vorsichtig genug 
sein … man sollte sich wirklich vor dem Alkohol hüten … was hab ich? Alle Gläser ausgetrunken? Ich? Und 
4711? 47114711? Ich soll der Dufti eine ganze Flasche geklaut und ausgetrunken haben? Henry – du weißt, daß 
man so etwas unter Verschluss halten sollte – sie hätte mich damit killen können … Was? Über den neuen 
Teppich? Maria wird mich lynchen wollen, wenn sie die Bescherung sieht … Was ist mit dem Klavier? Ich habe 
darauf gespielt? Ist doch in Ordnung gewesen, die Stimmung in deinem Saloon war ja bis dahin doch sehr 
bescheiden? Ach, du meinst – ich hätte den goldenen Säbel dazu weglassen sollen? Wegen den Elfenbeintasten?  
Was? Ich mit McNeedles Frau? …  Wo? …  Bist du dir sicher, daß du mich nicht verwechselst? Ich bin der mit 
der Brille und den schwarzen, nein, blonden … warte einen Augenblick … der mit den grauen Haaren … Henry 
– du kennst mich und weißt, daß ich vor Frauen die größte Hochachtung habe … Nicht einmal im Traum würde 

Auf den Punkt gebracht ... - Fortsetzung
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mir einfallen – was für ein Reißverschluss? … Ganz herunter? Bei der *ArtemiS*?? Vor allen Leuten?? … ich 
bin des Todes … Natürlich ist das geschmacklos, aber natürlich bist du auch schuld daran, weil du mich nicht 
gleich daran gehindert hast. Was? … Sherlock? Ich erinnere mich, der niedliche Hund, den du zum Kampfmonster 
ausbilden wolltest, was natürlich nicht geklappt hat … Nein, nicht wahr? – samt der Hundehütte? War denn das 
Fenster nicht geschlossen? … Mach kein Scheiss, Henry … Glassplitter? Vom Fenster? … Nein, ich habe keine 
Schnittwunden … und wie geht’s Sherlock?  … ah, sehr gut … wir müssen noch froh sein, dass keine Passanten 
vorbei kamen … oh – sind welche? Odin 2 und Stann551? … Nein, ich fasse es nicht … Pater Clemens wollte 
wegen dem kleinen Unfall den Beiden gleich mal die letzte Ölung verbraten? … ja, ich weiß – wenn es was zu 
verdienen gibt, ist er gleich da … ach – du hast nur "Freibier" gerufen und da kam er dann gleich? Ja, so kennen 
wir unseren Geistlichen … Bist du wenigstens gut versichert wegen der beiden Unfallopfer? … Wieso ich? Wie 
kommst du darauf? Was glaubst du wohl, wie ich mich fühle … Ja, du hast ja so Recht, so vollkommen Recht 
… Jawohl, selbstverständlich werde ich für den Schaden aufkommen, Henry. Und was das Aufräumen angeht, 
so werde ich der Blackrosie ein fettes Trinkgeld geben, sofern sie das dann auch macht … Was habe ich 
gemacht? Bin vor ihr auf die Knie gefallen und habe ihr einen Heiratsantrag gemacht? Henry – du übertreibst 
… Frau meiner Träume? … Henry – ich kenn sie ja nicht einmal richtig … ist ja sicherlich so, dass sie gut 
aussieht und mir bei diversen Quests weiterhilft, aber … mich umbringen? Ich soll gesagt haben, daß ich mich 
umbringe, wenn sie meinen Antrag ablehnt? … Kann ja gar nicht sein, ist ja gegen meine Einstellung, ich hab 
mich noch nie umgebracht … Was für ein Gasofen? Na und – jede Küche hat einen Gasofen – aaaach – das war 
der fulminante Knall, kann mich dunkel erinnern … war das eine Höllenexplosion … wundere mich auch schon 
die ganze Zeit, warum ich dich so schlecht verstehe … Henry – bring mich doch bitte nicht zum Lachen, das 
sind echte Schmerzen … wer lacht hier? Ich? Nein, nein, Henry – ich weine bittere Tränen  – vergiss bitte nicht, 
dass auch meine Klamotten gebrannt haben … Was – in deinem Aquarium? Das mit den Brabbelfischen der 
Wogonen? … die armen Viecher … dabei habe ich noch gedacht, diese tropischen Fische vertragen Wärme … 
wie, keinen getroffen? Ich soll auf die Fische  geschossen haben, aber im Suff nichts getroffen haben? Da siehst 
du einmal, warum ich jedes Duell verliere … nessi1969? Ja, ich kenne sie … Was? Auch ins Aquarium geworfen? 
Nessi im Loch Ness würde auch schwimmen? … Meine Tage sind gezählt … Von was für einem Hirschgeweih 
sprichst du? Was ist mit stayawayknight?  … Glaub ich dir ja nicht – ich soll den damit an die Wand genagelt 
haben? Der ist doch viel größer wie ich? … Ach – er hat mir daraufhin eine mit seinem morschen Knüppel 
mitgegeben? Und ich wundere mich, warum mir heute Morgen zwei Zähne fehlen …  ooohh, mir tut alles weh 
… abendbrot? … Henry – jetzt übertreibe doch bitte nicht so maßlos … Wie – in den Ofen hab ich sie gesteckt? 
… Was soll ich gesagt haben? Brot muss man backen? Und sie hat mir dann einen Vier-Pfund-Laib Brot ins 
Genick geworfen? … oh mein Gott … Natürlich hast du Recht, Henry, ich bedauere natürlich alles zutiefst  … 
Spiegel? Der große hinter dem Tresen? Ach – der hängt da nicht mehr? … Wie? Ich soll Gesichtswindel über 
den Tresen da hineinbefördert haben? Mit den Worten, nun könne er mal sein Morgenmuffelset testen? Und The 
Old Blade warf mich dann gleich hinterher? … Scherben sollen ja bekanntlich Glück bringen … Ah ja … Wieso 
gilt das nicht für mich? … Goover61? … Dein hässliches Erinnerungsgemälde von deinem ersten Zugüberfall? 
Einen Scheitel hat er mir damit gezogen? Warum? Wen wollte er rächen? misserfolg? Nur, weil ich gesagt habe, 
"Miss – Erfolg ist was anderes?" … Wie, Ruß? Wo? In deiner kompletten Hütte? Alles voller Ruß? Warum ist 
dein Ofen kaputt? … Jüppchen? … Nein – im Ernst? Der hat mit seiner Kanone auf den Ofen geballert, weil er 
hoffte, daß ich davor stehe? … Henry – du musst dich täuschen … jaaaa, ok, ich werde ihm seine 2000 Dollar 
noch überweisen … Aber der Ruß - Ich glaub's ja nicht, ist ja eine Katastrophe … glaub's mir – nimm viel 
Terpentin, Ruß ist ja sehr hartnäckig, also immer viel Terpentin … und eine harte Bürste … natürlich ist das sehr 
viel Arbeit, klar – und ich soll dir helfen? … Nein, Henry, dass kommt also nicht in Frage, werde jetzt nur nicht 
nervig, du bist auf dem besten Wege, die Erinnerung an einen wunderbaren Abend zu zerstören … Henry, wir 
sehen uns dann heute Abend wieder … ach ja – und schenk doch bitte schon einmal ein … die erste Runde geht 
auf mich …

(Haumichwech)

Auf den Punkt gebracht ... - Fortsetzung
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Skripte für Bonusarbeiten erlauben?
Skript-User in den Knast?

Im Spiel The West wird einem das Arbeiten manchmal erleichtert, denn hin und wieder hat man Glück und findet 
eine Silber- oder Goldarbeit. Diese Bonusarbeiten erkennt man an einem silbernen oder goldenen Ring um das 
Arbeitssysmbol. Die Ringe sind direkt auf der Karte beim Aufklicken einer Arbeitsstelle in der Auswahl der 
Arbeiten zu sehen und beim Anklicken einer bestimmten Arbeit im Arbeitsfenster selbst. Die Nutzung solcher 
Bonusarbeiten lohnt sich, denn die silbernen bringen 50 % mehr Lohn und Produkte, die goldenen sogar 100 
% mehr.

Da diese Arbeiten jedoch selten sind und unregelmäßig auftauchen und sich immer an anderen Stellen der Karte 
befinden, sind sie nur mit großem Aufwand, nämlich dem manuellen Durchsuchen aller Countys, aufzufinden. 
Die Arbeiten im Mittelsektor der Karte bilden eine Ausnahme, weil sie nur dort vorhanden sind und auch jeweils 
nur zweimal insgesamt existieren sind. Sie sind daher relativ schnell zu überprüfen.

Um alle anderen Arbeiten mit vertretbarem Zeit- und Klickaufwand zu überprüfen, wurden in der Community 
unseres Spiels in den vergangenen Jahren praktikable Lösungen in Form von Skripten, also Erweiterungen 
für die gängigen Browser, erarbeitet. Diese Skripte stehen zur kostenlosen Nutzung bereit. Soweit die guten 
Nachrichten.

Die schlechte Nachricht lautet: Im Gegensatz zu vielen anderen Skripten, die das Spiel The West vereinfachen 
oder in Teilen sogar überhaupt erst vernünftig spielbar machen, sind bisher leider sämtliche Skripte zum 
Auffinden der Bonusarbeiten verboten!

Zur Begründung des Verbotes gibt es aus den Reihen des The West Teams zwei unterschiedliche Erklärungen. 
In der Vergangenheit wurde gegenüber der TWTimes angedeutet, dass die Serveranfragen der Skripte zum 
Auffinden der Bonusarbeiten die Server überlasten könnten. Theoretisch ist dies vorstellbar, da die Skripte in 
der Regel alle Arbeiten an allen Arbeitsstellen einer Welt überprüfen.

Im August 2017 begründete der Community Manager stayawayknight das Verbot der Skripte gegenüber dem 
Autor damit, dass die Vorteile der Nutzung solcher Skripte sehr groß sind und somit Skriptbenutzer gegenüber 
Spielern, die keine Skripte benutzen, unangemessen bevorteilt wären.

Es ist das gute Recht des Anbieters bestimmte Skripte zu verbieten, das steht außer Frage. Doch sind die 
genannten Argumente im Hinblick auf Skripte zum Auffinden von Bonusarbeiten auch wirklich stichhaltig?

Serverüberlastung ist ein ernstes Thema, da sie zur Nichterreichbarkeit des Spiels für alle Spieler führen kann. 
Ob die derzeit noch vorhandenen Spielerzahlen jedoch ausreichen, um durch ganz normalen Spielbetrieb 
mit ihren Skriptanfragen eine solche Überlastung zu erzeugen, erscheint doch eher zweifelhaft. Schließlich 
kommen ja nicht 1000 Spieler zur exakt selben Zeit auf die Idee, eine Skriptanfrage an den Server zu starten. 
Jeder Spieler spielt und sucht zu ganz individuellen Zeiten. Auch technisch lässt sich die Belastung der Server 
begrenzen, denn es gibt Skripte, die über eine Suchfunktion verfügen und damit nur gezielt einzelne Arbeiten 
überprüfen und nicht wahllos alle. Wie so etwas aussieht, könnt ihr dem anonym eingesandten Screenshot eines 
Skriptnutzers entnehmen.

Skript für Bonusarbeiten - mit Suchfunktion
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Eine "übermäßige Bevorzugung" von Skriptnutzern gegenüber Spielern, die ohne Skripte spielen, gibt es auch 
bei anderen Skripten und wird dort ohne Probleme vom Anbieter akzeptiert, ohne dass über ein Verbot der 
Skripte auch nur nachgedacht wird. Als wahrscheinlich prominentestes Beispiel kann hier wohl das ClothCalc-
Skript der Seite tw-db.info gelten. Dieses Skript stellt die einzige Hilfe im Bezug auf Duell-, Fortkampf- 
und Geschwindigkeitsausrüstung dar; das Spiel selbst bietet für diese Bereiche keinerlei Empfehlungen für 
Ausrüstung. Wer hierbei ohne die Hilfe eines Skripts spielt, der kann, bei mittlerweile über 4000 Items im Spiel 
und der Möglichkeit, diese auch noch zu veredeln, schlichtweg nicht mehr alleine herausfinden, welches die 
beste Kombination ist. Die Vorteile für den Skriptnutzer sind hier also in zentralen Bestandteilen des Spiels 
offensichtlich.

Der Wilde Westen und sein Abbild The West waren und sind in gewissem Umfang "ungerecht". Wer wirkliche 
"Gerechtigkeit" unter den Spielern herstellen wollte, der müsste konsequenterweise zu allererst einmal die 
Verkäufe von Items gegen reales Geld einstellen, denn sie stellen die größte Quelle von "Ungerechtigkeit" 
dar. Das würde jedoch zum Ende des Spiels führen und wird somit auch von keinem Spieler wirklich ernsthaft 
gefordert. Dass der kommerzielle Anbieter mit seinem Produkt etwas verdienen oder sein Angebot einstellen 
muss, das weiß insgeheim doch Jeder - allem Ärger und Geschrei zum Trotz.

Wenn also ein gewisses Maß an "Ungerechtigkeit" in allen möglichen Bereichen des Spiels von Anbieter- wie 
von Spielerseite akzeptiert wird, stellt sich die Frage, warum gerade bei Skripten mit zweierlei Maß gemessen 
wird. Die Entscheidung "Dieses kostenlose, hilfreiche Skript ist erlaubt und jenes kostenlose, hilfreiche Skript 
ist verboten" erscheint vor diesem Hintergrund schlicht willkürlich.

Um herauszufinden, wie der Kunde zu dem Thema steht, könnte man etwa eine Umfrage mit drei einfachen 
Fragen starten.

1. Welches Level hast du?
2. Benutzt du Skripte?
3. Sollte ein Skript erlaubt werden, mit dem ausschließlich gezielt nach Bonusarbeiten gesucht werden kann?

Die erste Frage zeigt auf, wie aktiv der Spieler ist. Ab etwa Level 50 kann von einem aktiven, ernsthaften Spieler 
ausgegangen werden. Die zweite Frage macht klar, wie unter den aktiven Spielern überhaupt das Verhältnis 
zwischen "bevorzugten" Skriptnutzern und "benachteiligten" Nichtnutzern aussieht. Die dritte Frage gibt 
letztendlich Auskunft darüber, was sich die Spieler wünschen und zeigt auch gleichzeitig auf, welche Form des 
Skriptes nur erlaubt wäre - nämlich eine serverschonende Variante. Auf der Grundlage einer solchen Umfrage 
sollte der Anbieter seine bisherige Haltung überdenken. Das wäre wahrhaftiger Dienst am Kunden.

Abschließend sei noch einmal darauf hingewiesen, dass derzeit die Nutzung jeglicher Skripte zum Auffinden 
von Bonusarbeiten untersagt ist und zu Strafen bis hin zu Sperren führen kann. Die Redaktion der TWTimes 
fordert daher zur Einhaltung der Regeln auf. Ebenso wie über regeltreue freuen wir uns über diskussionsfreudige 
Leser. Lasst uns im The West Forum in unserem TWTimes-Thread eure Meinung zum Thema "Skripte für 
Bonusarbeiten" wissen: Sollen Skript-User in den Knast oder einfach ihren Spaß im Wilden Westen haben?

(Tony Montana 1602)

Skripte für Bonusarbeiten - Fortsetzung
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Das Katzenhotel

Es war einmal … 
 
... im tiefsten Wilden Westen. 400 hartgesottene Fortkämpfer und somit ziemlich raue Kerle 
bevölkerten das Trainingslager. Fast täglich wurde hart gefightet, der Gegner in Grund und Boden 
gestampft. Und doch war da ein Kerl, ein ganzer Kerl der aber keinen Hehl aus seiner großen 
Tierliebe machte.  
 
Es trug sich zu, dass im heißen Sand der Steppe zahlreiche Katzenkörbe mit niedlichen, kleinen 
Wollknäueln einfach ausgesetzt wurden. Egal ob Soldat, Abenteurer, Arbeiter oder Duellant - an 
jeder Ecke stolperten sie über eine Katze. Die meisten beachteten sie gar nicht und warfen sie 
einfach in eine andere Ecke. Doch Karstenxxx war anders. Innerhalb von nur 1 - ausgeschrieben 
EINEM - Tag hat er über 1000 herren- und frauenlose Katzen bei sich aufgenommen. Und nicht nur 
das. Er errichtete mit eigenen Händen neben dem harten Training ein "Katzenhotel" und die 
Gästeliste kann sich sehen lassen. 
 

 
Jedes einzelne Kätzchen wurde von ihm liebevoll gefüttert, gebadet, getrocknet und in den Schlaf 
gesungen. 
   

 
 
So das war das Märchen - jetzt kommen die nackten Tatsachen. 
 
Aus einem Jux heraus wollte Karstenxxx sämtliche Katzenkörbe des Trainingslagers haben. Die 
Reaktion auf sein Ansinnen nahm jedoch ungeahnte Ausmaße an. Viele, sehr viele stellten die 
Katzenkörbe auf den Markt - allerdings dann nicht so, wie es Karsten gerne haben wollte. Die 
meisten stellten sie nämlich EINZELN rein. Dies blieb im Chat natürlich nicht ohne Folgen: ülü ülü: 
„Gleich wieder 100 Körbe. Diesmal 2er Pakete?“ Karstenxxx: “Danköööö, gerne auch 100er Pakete. 
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Das Katzenhotel - Fortsetzung

Habe mit dem Öffnen schon genug zu tun.“ Elisabeth: “Ach Karsten, wir müssen dich doch 
beschäftigen!“ Worauf –jessybabe- noch einen nachlegte: „Körbe zum bieten für 7 Tage einzeln?“ 
Entsetzt meinte Karsten: „Neiiiiiiiin!“  Und auch misserfolg musste noch eins drauflegen: „Mach 
doch Sofortkauf 600 K, mal testen, was ihm die Kätzchen wert sind!“ 
 
Als also nun die ersten Katzenkörbe bei Karsten eintrudelten, meinte ich vorlaut, sollte Karsten 1000 
Katzenkörbe zusammenkriegen, dann würde ich einen Artikel für die TWTimes verfassen. Diese 
stolze Zahl hatte er allerdings schon bereits nach nur EINEM Tag erreicht. Dies veranlasste 
FantySixty, unseren Trainingslager-Gamemaster, schon mal den Vorschlag für eine passende 
Artikelüberschrift abzuliefern: „xxx sucht Karstenkörbe!“ 
 
Ach übrigens - schade, dass Karsten nicht weiß, das es ein Skript gibt, mit dem man Kisten, 
Taschen, Körbe, etc. auf einmal öffnen kann. Aber egal jetzt - wie schon Elisabeth so schön 
bemerkte: "Karsten will beschäftigt werden!" (Außerdem ist das Skript ja, wie wir alle wissen, 
VERBOTEN! – Dies sei an dieser Stelle noch einmal erwähnt.) 
 
Manche allerdings haben bezüglich der Menge an Katzen so ihre Befürchtungen, wie z. B. HSA: 
„Was meint Ihr wie die Att heute rennt wenn Karsten leitet – wegen dem Geruch, den er mitzieht!“  
Allerdings hatte PureArroganz auch eine ganz gute Idee, was den FK betraf: „Anders als beim 
Igeln blocken dann Katzen und der Leiter ist der mit dem Laserpointer!“ 
Doch die Warnung von thisis.thelife finde ich jetzt mal gar nicht nett: „!!!Achtung!!! Sollte Karsten 
jemandem Gulasch anbieten, ist das Katzengulasch … also VORSICHT!“ Als ob Karsten das 
machen würde. Machst du nicht, oder? 
 
Als nun die ersten Entwürfe der Geschichte online gestellt wurden, war es auch wieder nicht recht, 
denn Karstenxxx meinte nur: „silkog, wollte dir eigentlich nur sagen, dass du absolut bekloppt bist!“ 
Jetzt bin ich fast beleidigt, wollte doch nur meine Drohung wahr machen, einen schönen Artikel zu 
verfassen. Es gibt schon besorgte MitspielerInnen (z. B. zaubermaus), die per TS eine wirklich 
fatale Feststellung gemacht haben: 
 
"Was machen wir denn, wenn Karsten eine Katzenallergie entwickelt?" 
 
Hmmm, dann gibts nur eines: 
 
https://www.youtube.com/watch?v=SiXKrGQTMOU 
 
 
Obwohl, dann hätte ja thisis.thelife wieder Recht. aber auch folgendes wurde ganz zu Recht im Chat 
gefragt. Darc Marc: „Karsten, eins ist mir ja ne Frage, wo geht’s mit dem Katzenkot und den 
Haaren hin?“ Worauf Karsten trocken antwortete: „Innen Fluss“. Das, lieber Karsten, ist die 
FALSCHE ANTWORT.  Du wirst gefälligst für jedes Kätzchen ein Katzenklo aufstellen und dieses 
jeden Tag säubern und ordnungsgemäß entsorgen. 
Manche, kommt mir vor, sind aber auch nur neidisch auf das tolle Katzenprojekt. Karstenxxx: „Hier 
versteht man ja kein Wort!“ this.thelife: „Das solltest doch gewohnt sein beim dem Dauergemiaue in 
deinem Hotel!“Karstenxxx: „Na, die versteh ich wenigstens!“ Allerdings tut mir Karsten jetzt schon 
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richtig leid, nun wollen manche Mitspieler sogar schon Profit aus der überaus großen Tierliebe 
schlagen: 
 

Und SCJC macht seine Drohung wahr: 
 
Karsten jedoch lässt sich auch von diesen Widrigkeiten nicht unterkriegen, tapfer spart er Dollar um 
Dollar, um den süßen kleinen Kätzchen ein lebenswertes Zuhause zu bieten: 
 

 
 
Übrigens - man beachte, dass Karsten hier auch noch unnötig auf die Folter gespannt wird - stellen 
ihm die lieben Mitspieler die Katzenkörbe doch tatsächlich für 7 Tage zum bieten auf den Markt. 
Und er kauft wirklich von jedem jeden Korb, auch wenn er um eine horrende Summe auf dem Markt 
steht. Hier der Beweis Nr. 2: 
 

 
 

 WER zum Henker ist aber nun dieser Karsten? Hier 
seine Vorstellung:  



«  Seite 25  «  September 2017   «    © 2017 TWT-Team    «    twtimes.de     «

Das Katzenhotel - Fortsetzung

 
die Katzenlady und der Retter, oder das Reittier oder wie war das 

 
Er scheut sich auch nicht, täglich per Tele um seine Katzenkörbe zu betteln: 
 
“Moin leude, 
ich bitte alle die noch katzenkörbe über haben, die sie nicht mehr brauchen, sie mir auf den markt zu 
stellen damit ich den süßen kleinen kätzchen ein nettes neues zuhause und eine große familie geben 
kann  
 
Grüßle Karsten 
 
ps: denkt an die kätzchen ” 
 
 
 
Hier nun also die Fortschritte seiner Katzenkorbsammelaktion samt den bereits freilaufenden 
Wollknäueln: 
 
Tag 1:   460 ungeöffnete Körbe + 1000 Katzen 
Tag 2:   719 ungeöffnete Körbe + 2000 Katzen 
Tag 3:  1806 ungeöffnete Körbe +  3000 Katzen 
Tag 4:  1196 ungeöffnete Körbe + 4000 Katzen 
Tag 5: 1229 ungeöffnete Körbe UND die magische Zahl an 5000 Katzen ist bereits erreicht 
 
 
ENDSTAND:  

6.781 Katzen 
 

  
  
Für diese Heldentat steht Karstenxxx meiner Meinung nach der höchste 
Katzenorden am goldenen Band zu, den ich hiermit offiziell verleihe: 
 
(silkog) 
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Piraten im Westen
Piraten – hart Steuerbord bei Henrys Saloon?

Ich glaube, ich bekomm eine steife Brise ab – Nordnordost. Und nicht nur mir, sondern vielen Mitspielern 
wird’s wohl auch so ergehen. Piraten im Wilden Westen? – Das haut mich einfach um. So etwas muss man sich 
erst einmal geben. Beziehungsweise erst einmal erleben. Entweder lacht man sich tot – oder man vergießt bittere 
Tränen über so viel Verzweiflung. Gegen Piraten hilft doch sicherlich ein hawaiisches Kampfset, oder, liebes 
InnoGames? Oder hilft das eher deinem Umsatz? Egal – ich habe beschlossen, dir zu helfen – koste es, was 
es wolle – ich nehme dann Nuggets, bevor du mich fragst … bevor ich die Segel streiche. Denn ich bin dann 
genauso geldgierig wie du.

Liebes InnoGames – es stimmt, es hat sich doch tatsächlich mal ein berühmter Pirat an die Küsten(!) von 
Amerika verirrt: Von Blackbeard ist bekannt, dass er im Oktober 1717 an der Küste von Virginia operierte; 
im Juni 1718 blockierte er mit seiner Flotte und dem Flaggschiff, der Queen Anne’s Revenge, den Hafen von 
Charleston in South Carolina, und in den Wintermonaten machte er den Süden unsicher und plünderte Schiffe 
vor der Küste von St. Kitts und im Golf von Honduras. (Quelle: Wikipedia)

Aber, InnoGames – ehrlich: Ich schwöre es dir: Bis in Henrys Saloon hätte er es garantiert nie geschafft. Und 
nackt wäre er auch angekommen, schon weil er sich deine Preise für ein Piratenset nicht leisten konnte. Maria 
hätte nicht schlecht gestaunt. Wie sollte er sich da erst noch ein Mineralwasser leisten? Er wäre unterwegs 
verdurstet, der Arme. Nun gut, InnoGames – wie sieht es aus? Hab doch mal die Güte und lege deine Karten 
auf den Tisch. Bekommen die Piraten Verstärkung? Nicht schlecht wäre zum Beispiel ein fehlgeleiteter Zulu-
Stamm aus Afrika? Die sollen ja sowas von guten Waffen haben – oder, wie wäre es mit einem voll auf Drogen 
stehendem Stamm der Inuit? Auch als Eskimo bekannt? Die haben vielleicht Klamotten, kann ich dir flüstern 
…  und durch die Drogen könnten sie das zigfache an Nuggets verlangen, schließlich wissen sie unter Einfluss 
der Drogen nicht, was sie tun …? Das wäre doch ganz in deinem Interesse? Immer schön Knete machen, egal, 
was diejenigen erleben, die dich eigentlich am Leben halten? Traurig, traurig …

Liebes InnoGames – wir spielen ja alle sehr gerne "The West " – aber, lass doch das mit Menschen, die mit dem 
Wilden Westen nicht das Geringste zu tun haben, bitte weg. Das ist schlicht und ergreifend einfach nur Müll und 
zeugt von Ideenlosigkeit. Nix anderes. Das müsste dir doch eigentlich fast schon peinlich sein.

https://en.wikipedia.org/wiki/File:Capture-of-Blackbeard.jpg
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Ich bin ja gerne bereit, dir zu helfen. Schau mal – es gibt doch noch tatsächlich Dinge aus dem echten Wilden 
Westen, die du wohl nur noch nicht entdeckt hast, zum Beispiel die Eisenbahn:

Der böhmische Mathematiker Franz Anton Ritter von Gerstner beschrieb 1840 den typischen nordamerikanischen 
Bahnbetrieb anhand der Verbindung Toledo–Adrian so:

"Für jede Locomotive ist ein Maschinenführer und ein Heizer angestellt, welche zugleich in den Werkstätten 
die nötigen Reparaturen zu besorgen haben. 4 vierräderige Personenwagen, jeder mit 24 Sitzen, und 20 
Güterwagen (16 bedeckte und 4 offene), ebenfalls vierräderig, sind für den Verkehr ganz hinreichend. Man 
macht täglich bloss eine Fahrt in jeder Richtung und befördert Reisende und Güter zusammen; nur zeitweilig, 
wenn viele Güter sich anhäufen, wird eine Extra-Fahrt veranstaltet. Eine Fahrt dauert mit allen Aufenthalten 
gewöhnlich 3 Stunden; die Geschwindigkeit während der Fahrt selbst ist 15 Meilen (24,14 km/h – Anm. des 
Verf.) pro Stunde. – Ein Reisender zahlt für die ganze Strecke von 33 Meilen 1 Dollar 50 Cents, oder 4 1/2 
Cents pro Meile; für kleinere Entfernungen wird gewöhnlich 5 Cents pro Meile gerechnet. [...] Ein Train 
besteht gewöhnlich aus 2 Passagier- und 3 oder 4 Güterwagen. Der Conducteur, welcher denselben begleitet, 
empfängt die Billete von jenen Reisenden, die von Toledo oder Adrian abfahren, so wie das Geld von den 
Passagieren, die unter Weges aufsteigen, indem auf den Mittelstationen keine Billete verkauft werden. Für 
das Auf- und Abladen der Güter längs der Bahn fahren nebstbei zwei Packer (Porters) mit. Der Conducteur 
trägt bei jeder Fahrt die Zahl der Passagiere und das empfangene Geld in seine Wegliste ein, und überliefert 
dieselbe sammt dem Gelde jeden Abend an den Geschäftsführer zu Toledo." (Quelle: Wikipedia)

Ehrenwertes InnoGames – allein dieses Durchlesen lohnt sich doch? Denn dies ist ein Originalbericht. Haben 
deine Piraten auch so etwas zu bieten? Außerdem hätte es noch den Vorteil, daß die Member mit einer Eisenbahn 
gegen ein bezahltes Zugticket schneller von A nach B kommen würden? Natürlich bezahlbar mit Dollars – oder 
hast du oben gelesen, daß der "Conducteur"  Nuggets als Bezahlung verlangte?

https://en.wikipedia.org/wiki/File:East_and_West_Shaking_hands_at_the_laying_of_last_rail_Union_Pacific_Railroad_-_
Restoration.jpg

Piraten im Westen - Fortsetzung
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Noch ein Tipp, ich bin ja nicht so: Informiere dich doch einmal, was damals auf den Erdölfeldern geschah … 
auch das war der Wilde Westen!

https://en.wikipedia.org/wiki/File:Standard_Oil.jpg

https://en.wikipedia.org/wiki/File:Lucas_gusher.jpg

Nachdem Edwin Drake im August 1859 in Titusville auf Erdöl gestoßen war, dauerte es nicht mehr lange, bis 
das ganze Tal des Oil Creek mit Bohrtürmen übersät war. Zunächst hatte man in der Nähe von Drakes Bohrloch 
einen zweiten Schacht gegraben. Aus 30 Metern Tiefe wurden fünf Barrel (Fünf amerikanische Barrel = 794,94 
Liter,  Anm. d. Verf.) pro Tag gefördert. Einer der Ölsucher war jedoch davon überzeugt, dass es in größeren 
Tiefen noch mehr Erdölvorkommen geben müsse. Er sollte Recht behalten, denn aus einer Tiefe von 60 Metern 
förderte er 60 Barrel (9539,28 Liter,  Anm. d. Verf.) pro Tag. Im Tal brach das totale Chaos aus. Überall wurde 
die Erde aufgewühlt und Bohrungen in die Tiefe getrieben. Bald standen die Türme so dicht gedrängt wie 
Bäume im Wald. Eine Stadt wurde errichtet, allerdings vergaß man, den unwegsamen Bergpfad auszubauen, 
über den das Öl abtransportiert werden sollte. Im Jahr 1862 wurde von Norden her eine Eisenbahnlinie nach 
Titusville verlegt. Vier Jahre später konnte der erste Zug fahren.

Was meinst du, liebes InnoGames – wie viele Questreihen könnte man daraus machen? Unendlich, ganz einfach. 
Und meine Wenigkeit ist sich sicher, dass es auf "The West" noch viele, viele Cowgirls und Cowboys gibt, die 
noch tolle Ideen dazu beisteuern könnten. Warum fragst du die nicht einfach einmal? Mach doch diesbezüglich 
mal eine Umfrage – und nicht nur darüber, wie du den Membern noch mehr Geld abnehmen könntest? Ich bin 
mir sicher, du wärest überrascht von deren Ideenreichtum. Also ich würde mir das zu nutze machen. Und auch 
nicht zögern. Denn das weiß jeder Kaufmann: Eine zufriedene Kundschaft  kommt wieder. Sollte dir das fremd 
sein? Und da gibt’s keine Ausreden. Und keine Ausnahmen.

Liebes InnoGames – gehe in dich und denke einmal darüber nach.

Hochachtungsvoll

(Haumichwech)

Piraten im Westen - Fortsetzung
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Filmkritik
Cowboys und Aliens

Heute kommen wir mal zu etwas völlig anderem. Ja, im ersten Augenblick erinnert der Titel dieses 2011 
gedrehten  Films etwas an „Sharktopus vs Piranhaconda“ oder ähnliche Verbrechen gegen die "Filmheit". Doch 
diese Verfilmung eines Comics von Scott Mitchell Rosenberg ist ein wenig mehr als billiges Absurd-Kino, was 
schon an den Hauptdarstellern Daniel Craig und Harrison Ford liegt.

Und worum geht es nun?

Jake Lonergan (Craig) erwacht 1873 angeschossen und mit seltsamen Handfesseln, die er nicht abbekommt 
in der Nähe von Absolution. Als drei Reiter ihn nach dem Weg fragen, stellt sich heraus, dass er keinerlei 
Gedächtnis mehr hat. Woraufhin diese ihn verhaften wollen. Die Schlägerei allerdings gewinnt er und rüstet sich 
erstmal mit deren Stiefelm. Revolvern und Pferd aus.

In Absolution versorgt ein alter Mann seine Wunden, als ein junger Kerl auf das Haus schießt. Dieser stellt sich 
als Percy Dolarhyde heraus, der Sohn des reichsten Mannes der Gegend. Was dieser nun auch gehörig ausspielt 
und erstmal den Arzt schikaniert, dem Jake zu Hilfe kommt.

Während nun die Angestellten des Colonel Woodrow Dolarhyde dessen Vieh hüten, fällt etwas vom Himmel 
und explodiert. Tja, was könnte das nur gewesen sein?

Im Saloon wird Jake von einer Fremden angesprochen, welche sich nach seinem Armband erkundigt. Außerdem 
betreten einige Männer den Saloon, die Jake zu kennen scheinen und ihn beim Namen ansprechen und ihn 
postwendend ins Gefängnis bringen. Percy sitzt nun nach einem Streifschuss auf einen Mann hinter Gittern 
und soll mit ihm zusammen abtransportiert werden. Jake erfährt, dass er ein Mörder wäre, der eine Prostituierte 
getötet und einen Goldtransport überfallen hat. In einer Erinnerung jedoch fällt im wieder ein, dass jene Frau 
seine Freundin war und von den Aliens geholt wurde.

Gerade als die Transportkutsche losfahren soll in der Percy und Jake sitzen, fliegt ein Ufo über die Stadt und 
setzt sie in Brand. Dadurch aktiviert sich auch Jakes Armband, welches ihm nun hilft sich aus der Kutsche zu 
befreien.  Immer mehr Menschen werden von den Ufos nach oben gezogen. Unter anderem auch Percy. Eines der 
Ufos kann Jake mit seinem Armband abschießen. Die übriggebliebenen Stadtbewohner sind sich erstmal nicht 
sicher, ob das Dämonen sind, bis eines der Aliens aus einem Haus läuft. Und sie beschließen, bei Tagesanbruch 
aufzubrechen, um die anderen zurückzuholen. Erst die Frau aus dem Saloon, eine gewisse Ella Swenson, kann 
Jake davon überzeugen, mitzureiten, nachdem sie ihm erzählt, dass auch ihre Verwandten entführt wurden.

Während sie Schießübungen machen und warten, erzählt Colonel Dolarhyde (gespielt von Harrison Ford) von 
allen Kriegsgeschichten und macht einem seiner indianischen Arbeiter klar, dass er die Geschichten immer nur 
seinem Sohn erzählt hat und sie nie für ihn waren. Ella hingegen versucht Jake zu verführen.

Dann kommen die ersten Aliens, fressen zunächst den Hund eines kleinen Jungen, werden aber dann von einem 
alten Mann angeschossen und schließlich nach dessen Tod von Jake getötet. Beim Weiterreiten treffen sie auf 
Banditen, die sie erst überfallen wollen, aber dann in Jake ihren Anführer erkennen. Das Geld des Überfalls hat 
er nicht mehr, aber er erzählt, die Dämonen hätten es gestohlen, was sie ihm glauben. Als sie nun weiterreiten, 
tauchen wieder Ufos auf und entführen weitere Leute. Auch Ella wird hochgezogen. Todesmutig springt Jake 
auf das Ufo, um sie zu retten, als das Schiff explodiert und ins Wasser fällt. Die Beiden schwimmen an Land, 
gefolgt von einem riesigen Alien, welcher schließlich sie erschießt. Just als er die Tote zu den anderen tragen 
will, tauchen  Indianer auf, die glauben, die Weißen wären schuld an den Aliens. Deshalb fangen sie an die 
Gefangengenommenen zu verbrennen. Aus dem Feuer aber steigt – lebendig und unversehrt – Ella, die nun 
gesteht, von einem anderen Planeten zu sein, um die Aliens zu bekämpfen. Und nun wollen sie zusammen mit 
den Indianern gegen die Aliens kämpfen.

Während sie die Aliens von oben einkreisen, reitet Jake zu den Banditen zurück, damit diese sich ebenfalls 
am Kampf beteiligen. Mit Sprengstoff jagen sie die Ufos hoch, was wiederum diese veranlasst, die Menschen 
anzugreifen und holen einen nach dem anderen vom Pferd. Es kommt zum Kampf. Der Indianer-Arbeiter stirbt 
in den Armen des Colonel. Aber auch immer mehr Aliens sterben.
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Jake und Ella sind bereits im Inneren des Hauptschiffes in dem sich jede Menge Gold befindet, aber auch die 
entführten noch lebenden Menschen, welche auf Haken gehängt auf ein Licht starren. Sie wecken und befreien 
die Gefangenen, damit sie das Schiff mit Ella verlassen können. Jake kämpft weiter gegen immer mehr Aliens.

Draußen toben noch die Kämpfe und Ella geht wieder hinein, küsst Jake, damit sein Armband abfällt, das sie 
nun braucht um das Mutterschiff zu sprengen.

Jake hat nochmal einen Kampf mit dem Alien, das ihn schon mal entführt hatte und von dem er das Armband 
hat. Schließlich wird dieses vom Colonel erschossen und mit flüssigem Gold überschüttet. Jake und der Colonel 
kommen noch aus dem Schiff, bevor dieses abhebt. Ella hingegen ist in dessen Zentrum angelangt und bringt 
das Armband und somit das ganze Raumschiff zum Explodieren.

Der Spuck hat ein Ende. Alle haben ihre Verwandten, wenn auch mit Erinnerungslücken, zurück. Der Colonel 
bereitet sich auf das Kommen der Eisenbahn vor. Jake hat noch einmal eine Begegnung in seinem alten Haus 
mit einem seltsamen Vogel, bevor er in die Stadt zurück reitet. Der Sheriff meint, dass er ihn gebrauchen könnte, 
aber er reitet fort …

Soweit so klischeehaft. Nein, den Streifen einen guten Film zu nennen, wäre wohl zu viel des Guten. Aber wer 
Lust an der absurden Story hat, einer Menge Aktion und Harrison Ford mal wieder sehen möchte, kann sich den 
Film gern ansehen. Nicht ganz ernstzunehmendes Popcorn-Kino, aber mehr haben wir bei dem Titel doch auch 
nicht erwartet oder?

(Kilroy)
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Rezept des Monats
Der Tomaten-Fisch von Frau Woo

Der alte Mr. Woo stand in seiner Küche. Es war nun schon zwanzig Jahre her, dass er und seine zwei Söhne in 
das Land der unbegrenzten Möglichkeiten gekommen waren, um hier ihr Glück zu finden. Nun lebten sie hier 
in einer kleinen Siedlung, die die Weißen China Town genannt hatten und kümmerten sich um ihr klägliches 
Einkommen.

Yong arbeitete auf einer Farm auf der Gemüse angepflanzt wurde. Er verdiente kaum etwas. Aber Früher in 
China waren sie Bauern gewesen und sein Wissen ließ die Erträge jedes Jahr steigen, weshalb er sich etwas 
von dem Gemüse, das zum Verkauf nicht diente, mitnehmen durfte. Sein anderer Sohn Quan hatte auf einer 
Fischerdschunke angeheuert. Er verdiente kaum mehr als Yong und oft wurde ihm sein Gehalt nicht gezahlt, 
sondern er bekam einen Hand voll Fisch in die Hand gedrückt, die zu klein zum Verkaufen waren.

Der alte Mr. Woo war schon lange zu alt, um selbst zu arbeiten. Dafür kümmerte er sich um alles andere.

Nun lagen vor ihm auf dem Tisch ein paar kleine Fische und etwas Gemüse. Er erinnerte sich an ein Rezept 
seiner lieben Frau Ling, die er seit fünfzehn Jahren nicht mehr gesehen hatte. Seit sie ihm damals seinen Zopf 
abschnitten und er nicht mehr nach Hause fahren konnte.

Er würde brauchen:

das Fleisch eines Kabeljaus (ca. 500 g)
1 grüne Paprikaschote
½ stange Lauch
3 Tomaten
2 Knoblauchzehen
6 EL Reiswein
1 EL Reisessig
1 EL Reisstärke
1 EL Sojasauce
2 EL Zucker
ein Fingerkuppen großes Stück Ingwer
eine Prise Salz
etwas Öl
und Reis

Einige der Zutaten hatte er immer noch wohl gehütet von seinem letzten Aufenthalt in China. Die anderen Dinge 
hatten andere aus China Town mitgebracht und verkauft. Aber Mr. Woo begann damit Reis aufzusetzen. Dann 
wendete er sich dem Fisch zu, wusch ihn, trocknete und filetierte ihn und schnitt die Files in 2 Finger dicke 
Würfel. Etwas Salz auf den Fisch und dann nahm er eine Schüssel. In diese kam der Reiswein und etwas Wasser, 
in das er die getrocknete Reisstärke vom letzten Reiskochen rührte. Dort hinein kamen die Fischwürfel und 
wurden abgedeckt eine Viertelstunde stehen gelassen. Genug Zeit für den alten Mr. Woo den Paprika in Streifen 
zu schneiden die Tomaten zu schälen und fein zu würfeln sowie den Lauch in feine Ringe zu schneiden. Den 
Ingwer und den Knoblauch musste er ganz fein hacken. In einer anderen Schüssel vermischte er den Reisessig 
mit Sojasauce und Zucker.

In seinen Wok goss er Öl und begann den marinierten Fisch scharf anzubraten. Dann holte er den Fisch wieder 
mit dem Schaumlöffel heraus. Goss das meiste Öl ab und tat nur das Gemüse sowie Ingwer und Knoblauch in 
den Wok und briet auch dieses an. Nun die Sojasaucenmischung dazu und er ließ es zusammen garen. Zum 
Schluss gab er noch den Fisch dazu. Zusammen mit dem Reis würde es das Abendessen für seine beiden Söhne 
und ihn sein. Und so war wenigstens auf diese Weise seine Ling bei ihnen.

(Kilroy)
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Der Chatspion
Spione unterwegs ...

AAA: Morgenmuffelbande?!?!?!
BBB: so nennen sich diejenigen, die nach dem 
aufstehen etwas streng riechen :-D

AAA: ich habe jetzt weitere quest und wenn ich die 
schaffe bekomme ich den gegenstand :-)
BBB: dann mal los :-)
AAA: hmm ich muss blaues handtuch haben
BBB: :-D sicher halstuch ;-)
AAA: ups :-D

AAA: haste eben gehört, was der als letztes im film 
gesagt hat? seine waage entscheidet, ob er dick ist
BBB: genau =) deine wohl auch?
AAA: ich lasse meine in der angelegenheit gar nich 
erst zu wort kommen ;-)

AAA: die wasserqualität im meer wird rapide 
schlechter. ich hatte neulich ne dose sardinen ... alles 
voller öl ... alle fische tot

AAA: kennst du einen Spieler WWW?
BBB: nein, soll der so heißen? laut liste ist es ein 
kleiner lvl 34. was ist mit ihm?
CCC: der Name ist mir bekannt aber nicht im positiven 
wenn ich mich richtig erinner
AAA: steht bei mir in Berichten, der hat mir 
etwas geld überwiesen,weiß aber nicht warum. 
verwendungszweck Hi. hab den nicht in meiner 
freundesliste
BBB: okay, dann schreib ihn einfach an was er will
CCC: der ist eh im U-Modus
AAA: kann ihn auch ansehen.meine sein Provil. kann 
ihn nicht ansehen
BBB: vielleicht wollte er dir nur ne freude machen
AAA: U-Modus ist doch Urlaub?
BBB: wenn du bei rangliste seinen namen eingibst, 
erscheint sein accc
AAA: jetzt hab ich den ansehen können. U-Modus, 
Stadtlos level 34. ist das einer der den allimarkt 
leerkauft? und dann teuer verkauft?
CCC: irgendwas war mit dem aber ob es das war keine 
Ahnung
AAA: sollte ich vorsichtig sein?!
CCC: der ist doch eh im U-Modus
AAA: meine Oma hat mir von solchen rabauken 
erzählt

CCC: . :-) hier im Bund haben wir solche Spieler nicht, 
da passen wir auf
BBB: ja die sterben nie aus. lol
CCC: mit dem Oma Spruch hat es AAA auf jeden Fall 
in die times geschafft
BBB: hahah. lol
CCC: Chat Stilblüten :-)

AAA: moin moin :-) bin heute on dabei beim fk. :-)
[Rekrut]  BBB: howdy machst du beim fk mit?
CCC: sorry macht heute keinen SINN ;-)
[Rekrut]  BBB: sowas nervt mich echt! -.- hab schon 
von einigen absagen bekommen, bloß weil auf der 
trainingswelt heute ein FK ist -.-
AAA: ja hab ich auch schon mitbekommen. ;-( Da 
melde ich mich nicht auch noch an.. Dat wird mir denn 
zuviel.
Henry: Howdy! Auf der Trainingslagerwelt findet 
heute der erste Fortkampf statt und im Angriff sind 
noch einige Plätze frei!
[Captain]  BBB: halt die fresse, henry! du verkommene 
schnapsnase! :-P
[Rekrut]  AAA: Ja unser FK hier ist erheblich 
wichtiger. :-D

AAA: manchmal denk ich hab Mundgeruch
AAA: ich sag Servus und alle gehen

AAA: Manchmal glaub ich das die von XYZ ne 
chinesische Baufirma immer an der Strippe haben
AAA: Gestern waren an dem fort noch keine türme

KKK: Papa hatte vorher gesagt, dass er kurz ran muss 
wenn er wieder Heim kommt. 
CCC: Hat er mir gestern auch gesagt. 
KKK: Er hat seinen Laptop hinten rangesteckt. 
CCC: :-D 
CCC: Wo denn hinten? ;-) 
KKK: Ha ha, da sind Anschlüsse, damit überträgt er 
Daten. 
CCC: Am Papa sind hinten Anschlüsse? 
KKK: Ich denke da ist ein Loch hinten im Papa, aber 
ob da Daten rauskommen? 
CCC: Ich kann bei mir hinten nur Klopapier 
anschließen. :-D
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Rätsel Nr. 1 - Personenrätsel
Wer bin ich?

Wir stellen euch hier erneut eine Person vor, die etwas mit dem Wilden Westen oder den Vereinigten Staaten 
von Amerika zu tun hat. Diese Person ist entweder historisch oder eine sehr bekannte Figur aus Literatur oder 
Film. Dieses Mal haben wir leider gar keine biographischen Hinweise für euch. Wir haben auf dem Dachboden 
in einer verstaubten Kiste nur ein paar Schnipsel eines alten Fotos gefunden. Setzt sie wieder zusammen und 
sagt uns, wen ihr seht. Die Schnipsel findet ihr hier:

http://two.flash-gear.com/npuz/puz.php?c=v&id=3375212&k=28618294

Hinweis: Diesmal suchen wir den Namen des Schauspielers, der als jo auf dem Bild zu sehen ist.

Wer bin ich nun also? Kennt ihr meinen Namen?

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach den Namen der gesuchten Person per PN 
(Button „Kontakt“, rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. 
Dazu ist es nicht nötig, sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzumel-
den! Klickt dort einfach auf „Kontakt“ oder benutzt den folgenden Link: http://twtimes.forumieren.com/contact.

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets! Einsende-
schluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-Redak-
tion sind ausgeschlossen.

Die Nuggets sind auf allen Welten einsetzbar, daher ist es nicht nötig, uns mehrere Einsendungen aus verschie-
denen Welten von ein und demselben Account zu schicken.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider darauf hinweisen, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch 
euren Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider bekommen wir immer wieder richtige 
Lösungen, die wir, mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Die Angabe Eurer E-Mail bei einer Ein-
sendung in der Redaktion ist eine Sicherheitseinstellung des Forums und dient uns nicht zur Nicknamenfindung 
der Spieler. Diese „anonymen“ Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

(Tony Montana 1602)
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Rätsel Nr. 2 - Der Kopfgldjäger

William „Gunslinger“ McHorn ist einer der besten Kopfgeldjäger des Westens. Unzählige Gesuchte hat er schon 
zur Strecke gebracht. Allerdings hat er eine kleine Marotte. Jedes Mal, wenn er einen Gesuchten erschossen 
hat, ritzt er eine Kerbe in seinen Colt. Das macht ja noch jeder - doch das ist nicht alles. Er benutzt auch jeden 
Wochentag einen anderen Colt. Nun ist William so langsam in die Jahre gekommen. Zwar ist er mit dem Colt 
noch immer so schnell, wie kaum ein anderer, aber sein Gedächtnis lässt ihn manchmal im Stich. Der Viehdieb 
Thomas „límbécile“ Morader kommt bald in die Stadt. Und William weiß nur noch, dass er den Revolver mit 
den fünf Kerben benutzen wollte. Aber an welchem Wochentag war das nur? Vielleicht könnt Ihr William etwas 
auf die Sprünge helfen?

1. Der Dienstagscolt hat vier Kerben mehr als der Samstagscolt.
2. Der Freitagscolt hat sechs Kerben mehr als der, welchen er am ersten Tag der Woche benutzt.
3. Montags benutzt William einen Colt mit nur halb soviel Kerben wie der vom Sonntag.
4. Donnerstag wird mit einem Colt, der keine drei Kerben enthält, geschossen.
5. Williams Sonntagscolt hat zwei Kerben weniger als sein Dienstagscolt.
6. Der Samstagscolt hat drei Kerben weniger als der Mittwochscolt.
7. Mittwochs schießt William mit einem Colt, der so viele Kerben hat, wie eine Woche Tage.

An welchem Wochentag kommt Thomas in die Stadt und William sollte den Colt mit den 5 Kerben benutzen?

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach die Lösung per PN (Button „Kontakt“, 
rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. Dazu ist es nicht 
nötig, sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzumelden! Klickt dort 
einfach auf „Kontakt“ oder benutzt den folgenden Link: http://twtimes.forumieren.com/contact.

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets! 
Einsendeschluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-
Redaktion sind ausgeschlossen.

Die Nuggets sind auf allen Welten einsetzbar, daher ist es nicht nötig, uns mehrere Einsendungen aus verschie-
denen Welten von ein und demselben Account zu schicken.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider darauf hinweisen, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch 
euren Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider bekommen wir immer wieder richtige 
Lösungen, die wir, mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Die Angabe Eurer E-Mail bei einer Ein-
sendung in der Redaktion ist eine Sicherheitseinstellung des Forums und dient uns nicht zur Nicknamenfindung 
der Spieler. Diese „anonymen“ Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

(Kilroy)
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Rätselauflösungen der vorigen Ausgabe
Rätselauflösungen zur Ausgabe 102 und die Gewinner

Rätsel Geschichte USA

Lösung: 1a, 2a, 3a, 4b, 5b, 6b, 7a, 8a, 9c, 10c

Der Gewinner ist maYoPfeiffer aus Welt Jacksonville. Herzlichen Glückwunsch zu 200 Goldnuggets! Zu 
diesem Rätsel erhielten wir 9 richtige Einsendungen.

Wer bin ich?

Lösung: William Henry Seward

Der Gewinner ist Connor McLeod aus Welt Colorado. 
Herzlichen Glückwunsch zu 200 Goldnuggets! Zu 
diesem Rätsel erhielten wir 12 richtige Einsendungen.

Bildquelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/
commons/7/74/WmHSeward.jpg

Logicalrätsel

Lösung:

Aussage 1, Luke, Greenhorn, hasst Martha
Aussage 2, Ramirez, Klapperschlangenhäuter, Alkohol
Aussage 3, Joe, Narbengesicht, Pferdedieb
Aussage 4, Rocco, Hinkebein, blind
Aussage 5, Philipe, Mann/Seife, Angst vor Billy
Aussage 6, Jese, Hühnerdieb, Bandenmitglied

Der Gewinner ist rosie2 aus Welt 1. Herzlichen Glückwunsch zu einem Item des TWTimes-Sets! Bitte melde 
dich bei der Redaktion und sage uns, welches Item du schon aus dem Set besitzt!

Zu diesem Rätsel erhielten wir einige Zuschriften, die die Ansicht vertraten, dass das Rätsel nicht eindeutig 
lösbar sei und die Merkmale "Pferdedieb" und "Angst vor Billy" in Punkt 3 und 5 austauschbar seien. Die 
Redaktion vertritt die Ansicht, dass das Rätsel eindeutig lösbar ist. Da wir jedoch nicht genau feststellen können, 
ob die Einsender etwas übersehen haben oder wir selbst, lassen wir alle Lösungen, die nur in diesem einen Punkt 
von der korrekten Lösung abweichen, als richtig gelten. Wir erhielten so 6 richtige Einsendungen.

(Tony Montana 1602)
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The West Times

The West Times erscheint monatlich, jeweils zum 1. eines Monats.

Herausgeber und Redaktionsleitung
Spielerkollektiv von The West

TWTimes ist eine unabhängige Spielerzeitung, die von den Redakteuren ausschließlich in deren Freizeit ge-
staltet wird. Es steht niemandem außerhalb der Redaktion zu, Forderungen bezüglich Inhalt, Stil und Arbeits-
weise der TWTimes zu stellen.

Für den Inhalt von Leserzuschriften zeichnen die Redakteure nicht verantwortlich. Siehe dazu Impressum auf 
der Ausgabenseite der TWTimes.
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